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Bailleul - LangemarK»
Trotz des heftigen Widerstandes , den die Engländer

in der Gegend von Bailleul leisteten, und trotz des sort-
währenden Einsatzes frischer, in höchster Erle heran¬
geholter Verstärkungen ist der Feind nicht m der Lage
gewesen, seine Stellungen dauernd zu behaupten. Ob¬
wohl das Gelände die Verteidigung außerordentlich
unterstützte, ist es den deutschen Truppen nach schwerem
Kampfe gelungen, sich in den Besitz des^ südöstlichen
Eckpfeilers  der ganzen englischen Stellung zu
setzen und damit einen Erfolg von große r t a k t r-
scher Bedeutung  zu erzielen, der zugleich dre Mög¬
lichkeit weitreichender Ausnutzung in sich trägt.

Die englischen Stellungen zoaen sich bisher aus der
Gegend von Hazebrouck  bis über Bailleul  hin¬
aus von Westen nach Osten, beschrieben dort einen
flachen Bogön und wendeten p.ch nach Norden rn der
Richtung auf Ypern. Dadurch bildete die Gegend von
Bailleul den südöstlichen Eckvseiler dieses ganzen Ab¬
schnittes und war sür den Gegner von ausschlaggeben-
der Wichtigkeit. Andererseits war die Möglichkeit zu
einem umfassenden Angriff gegeben. Die deutschen
Truppen konnten sowohl von Süden wie von Osten da¬
gegen Vorgehen und gerade der Flankendruck  aus
östlicher Richtung scheint die Entscheidung gebracht zu
haben. Es gelang den Truppen der 4. -deutschen Armee
des Generals Sixt von Armin , Wulv>erghem und die
Höhen südwestlich des Orres zu erobern und in die
ganze Höhenstellung zwischeu Bailleul und Nieuvekerre
einzudringen . Als die dort gelegenen Höhen von den
deutschen Truppen erstürmt tvaren . konnte sich der Geg¬
ner auch bei Bailleul selbst nicht niehr halten . Der so¬
fort einsetzende frontale Angriff war von einem vollen
Erfolg begleitet und führte zu der Eroberung des Ortes
Bailleul , das als Stützpunkt außerordentlich stark aus-
gebaut war und auf eineiu, das Vorqelände beherrschen-
den Hügel lag. Dieser örtliche Erfolg ivurde sofort wei-
ter ausgenutzt. Der Angreifer drang in nördlicher Rich-
tung über Bailleul hinaus  weiter vor und eroberte
auch den zäh verteidigten Stützpunkt von Cappe-
l y n d e. Nach Westen zu wurde die Ortschaft von
Meteren  erstürmt . Damit sind die Deutschen schon
tief in das Hügelgelände eingedrungen und haben in
ihm festen Fuß gefaßt. Feindliche Gegenangriffe , die
von frisch herangeholten feindlichen Reserven ausge¬
führt wurden , blieben ohne Erfolg und wurden i,nter
schwersten Feindesverlustcn abgewiesen. Der Druck
gegen die feindliche Ostflankc wurde noch dadurch er-
höbt, daß die Armee Sirt von Armin auch das weiter
nördlich gelegeneDorf von Wy t s cha e t e und die angren¬
zenden Höhenstellungen eroberte. Wenn man sich er-
knnert, daß der Marschall Haig -einerzeit den Besitz des
Höhenländes von Wptschaete und Me ff in es für irnbe-
dingt erforderlich erklärte, um den Angriff über Ypern
hinaus zu unternehmen , so wird die Bedeutung der
neuen deutschen Erfolge ohne weiteres einleuchten, denn
von Wytfchaete aus kann da-Z ganze Gelände Um
Ypern  heriim cingefeheii  rnid unter Feuer ge¬
nommen werden. Es ist damit gleichzeitig die Grund-
läge zu weiterem  erfolgreichem Vorgehen in west¬
licher Richtung aelegt. so daß cs auch jede neue englische
Stellung im Höbengelände nördlich von Bailleul ohne
weiteres flankiert und im'.ner 'nieder die Möglichkeit
konzentrischer Angriffe gegeben ist.

Die hier erzielten Erwlge haben sich auch sofort
weiter nach N o r d e n auf die ganze Front des Y p e r n-
b o g e n s übertragen und zeigen, welche große Wir¬
kung und tiefgehenden Einfluß das erfolgreiche deutsche
Vorgehen bei -Bailleul und Wvtschaete auf die ganze
Krieaslage haben mußte. Die Armee Sirt von Armin
hat Passchendaele, Poelkapelle. Langemark und Zonne-
beke genommen und den Feind bis hinter den
Steenbach zurückgeworfen.  Damit scheint
der ganze Ypernbogen  ins Wanken zu geraten.
Jedenfalls greift die deutsche Offensive  immer
weiter  um sich, die englische Front gerät immer mehr
ins Wanken.

*

Die Maske der Zuversicht f§llt bei den
StaatsmSnnern «knqlands.

W . T.-B. Bern , 18. Avril . (Drahtbericht .) Sir
G e d d e s betonte in einer Rede in der Londoner Han
delskammer am 10. April den dringe ^ den großen
Bedarf an Mannschaften  für die Armee. Zwar
etwarte man, daß die amerikanischen Truppen
in größerer Stärke ans dem europäischen Kriegsschau¬
platz erscheinen, als bis jetzt möglich war , aber infolge
von Umständen, die sich der Kontrolle entziehen, werde
die Gesamtstärke der amerikanischen Unterstützung ge¬
ringer  sein , als man aehofft  babe . Daher sei
die ans England lastende Bürde schwer
Zahlenannaben könitr er zu seinem Bedauern nicht
wachen, aber die Ziffer sei sehr hoch. Er » isie, da« die

Morgen-Kusgabe.
Durchführung der We h r p f l i cht n o v e l l e den Tod
und Untergang vieler Industrien bedeuten werde, aber
das sei ein geringeres Übel als der T o d u ndllnt er-
gang der ganzen Nation.  Über . dre große
Schlacht in Frankreich und Flandern sagte Geddes, man
muß damit rechnen , daß die franzosrlchen
Kanalhäfen an Deutschland verloren
werden.  Wir werden eine Armee rn » gland nong
haben, dir von älteren Leuten gebildet wird , da nur me
jüngeren nicht dafür hergeben können. Dre wirkliche.
Krise des Krieges kommt n ä h er und n ah er h eran,
sie muß jetzt kommen, dickes Jabr , denke ich, bei welcher
der letzte Kämpfer zählen wird.

Zusammenbruch starker französischer
Angriffe bei Moreuil.

Oer Kbendbericht vom 18. Kpril.
W. T.-B. Berlin , 18. April, abends . (Amtlich. Drahtberich :.)

In Flandern und auf dein Schlachtfeldc an der Lys ist die
Lage unverändert.

Nordwestlich von M o r e u i l brachen starke franzö¬
sische Angriffe blutig zusammen.»
Englische Brutalität gegen den Bundesgenossen.

W . T.-B. Berlin , 18. April . Seit Beginn der deut¬
schen Offensive haben die Engländer die französische Be-
völkerung zu ganz kurz b efrist eter Raumung
des Kampfgebietes gezwungen. Niemand wurde Zeit
gelassen, sein Hab und Gut zu bergen. Die englische
Soldateska bemächtigte sich plündernd  des zurück¬
gebliebenen französischen Eigentuins . Neuerdings be¬
handeln die Briten die Bundesaenossen noch grau-
s a m e r. Im Kampfgebiet der Lys unterließen die eng-
lischen Militärbehörden selbst die rechtzeitige Benach-
richtiaung der Bevölkerung ! Die bedauernswerten
Menschen konnten also aus der gefährlichen Zaire nicht
einnial entfliehen, um das nackte Leben zu retten . Sie
ließen vielmehr die Einwohner von Estaires , Sarlly
und vielen anderen Orten erb arm un gsloAMA-
rück , ohne die Mittel zur Abbeförderung zu stellen.
So wurden Greise, Frauen und Kinder schonungslos
den Schrecken des Trommelfeuers und der sich um die
einzelnen Ortschaften absvielendest Kämpfe ausgefetzt.
Die unglückliche französische Bevölkerung m der Zone
ist zum Teil tot oder verwundet , und Soldaten fanden
Frauen und Kinder vor. die infolge der Erlebnisse
wahnsinnig geworden waren . Zitternde Greise, irr¬
sinnige Worte murmelnd , starben in den lodernden
Flammen ihrer Häuser. Sterbende Kinder lagen allein
und verlassen in der Nähe der Trümmerstötten.

Die französischen Todesbatailloue.
W . T.-B. Berlin , 18. April . Seit dem 21. März der-

wendet Großbritannien die Franzosen nach der Art , wie
seinerzeit die Russen ihre Todesbataillone einset;ten.
Überall dort , wo der deutsche Angriff die britischen Stel-
langen zu durchbrechen  droht , müssen französische
Truppen einsprinqen . 'Nack eiligstem Antransport
werden sie sofort in die Schlacht geworfen und vor-
nehmlich zur Durchführung der Gegenangriffe
bestimmt. Infolgedessen sind die französischen
V e r l u st e besonders schwer. Der jüngste Einsatz fran¬
zösischer Truppen am Nord teil  der englischen Front
zum Gegenstoß gegen den von den Teutsckien eroberten
Ort Meteren hat die Franzosen besonders hohe blutige
Opfer gekostet.
Die Behandlung der Portugiesen durch die Engläuder.

W . T.-B. Berlin , 18. April . Daß für die Niederlage
der Portugiesen lediglich die englische Führung verant-
wörtlich gemacht werden muß , geht daraus hervor , daß
der den Portuaiesen zugewiesen; englische Stab
aus 60 höheren Offizieren bestand, die die portugiesische
Sprache beherrschten. Es bestätigt sich, daß die nach
Boulogne und Jtaples gebrachten portugiesischen Ge¬
fangenen gemeutert  haben . Die Reste der aus der
Niederlage übrig gebliebenen Portugiesen sind nunmehr
englischen Truppenteilen eingegliedert und aufs neue
in ' die Gräben geschickt worden, so Vaß sich mit der Zeit
das portugiesischeHilfskorps gänzlich für England ver¬
blutet haben wird.

Englische Dum -Dum -Geschosie.
W . T.-B. Berlin , 18. April . Immer häufiger wer

den ganze Kisten  Dum -Dum -Geschosse durch die
Deutschen erbeutet.  Es handelt sich hier nicht um
vereinzelte Versehen britischer Truppenteile , sondern um
eine von England staatlich sanktionierte sabrik-
mäßiae Herstellung  dieser jeder Menschlichkeit
hohnsprechenden Munition , deren Anwendung laut
Haager Abkommen verboten ist. Die sorgfältig Prä
parierte und von England selbst als „Explosiv Patrons"
bezcichnete Jnfanteriemunition beweist aufs neue, daß
England vor der Anwendung völkerrechtswidri

-ger Kam .- smittel  nicht ruwickjchreckt.

Nr. 181. * 66. Jahrgang.

Der letzte Luftangriff auf Paris.
W . T.-B. Bern , 18. April . (Drahtbericht .) Der _

letzte deutsche Fliegerangriff ans Paris in der Nacht
vom 13. April hat , wie die Pariser Blätter melden, b e-
deutenden Sachschaden  verursacht . In emer
ehr belebten Straße im Zentrum der Stadt gegenüber

der llntergrundbahnstation hat eine Bomb  e einen
ungeheuren Trichter ausqeworfen und . wie bereits er¬
wähnt , eine Gasleitung zerschlagen . - Dre
Explosion  und der daraus folgende Brand ver¬
ursachten einen außerordentlich großen Sachschaden,
Umkreise von 200 Meter wurden alle Häuser be¬
schädigt,  Fenster und Türen herausgerissen . Auch
die Untergrundbahn  wurde schwer beschädigt.
An dieser Stelle wurden auch mehrere Personen getötet
und zahlreiche verschüttet. Die abgewvrfenen Geschosse
waren Torpedos.  Den Blättern zufolge verfolgten
die deutschen Flieger eine neue Taktik:  sie hatten dre
französischen Linien im Geleiizua überflogen , um nicht
durch Lärm der Motore Aufmerksanikeit zu erregen.
Sofort nach dem ersten Alarmzeichen abends 10 Uhr
10 Minuten waren auch schon die ersten Explosronen
vernehmbar. Wegen der darauf folgenden Panik kann-
ten die Unterstandslaternen nicht angebrannt werden,
was die Mehrzahl der Opfer verursachte.

Beschießung feindlicher Lager und Slapelplätze
zwischen vkinkirchen und ttfjMiport.

W . T .-B. Berlin , 18 April . (Amtlich. Drahtbericht .) In
der Nacht vom 17. auf den 18. wurde Ostende von See aus be¬
schossen. Militärischer Schaden ist nicht entstanden. Unsere
Torpedo sireiikräfte  nahmen am Morgen des 18. April
feindliche Lager und Stapelplätze zwischen Dünkirchen und Nieuport
mit 600 Schuß unter Feuer.

Der Ches des AdmiralstsSs der Marm «.

Der«aiserbrief und seine Zolgen.
Naifer Narls Dankfügung an den scheidenden

Grafen Czernin.
W. T.-Bi Wien, 17. April . Die morgige „Wiener Ztg."

veröffentlicht das folgernd« kaiserliche Handschreiben:
Lieber Gras Czernin ! Indem ich meinen gemeinsame«

Fin-ar.zminister ’Stephan Baron Burian  zum Minister
meines Hauses und des Äußern ernenne , enthöbe ich Sie nmrü
mehr in vollen Gnaden  von diesem Amt und der Ihnen
mit meinem Handschreiben vom 13. April unter Annahme
Ihrer Demission au-sgetragenön einstweiligen Fortführung der
Geschäfte. Während einer der bedeutsamsten Epochen der
Weltgeschichte aller Zeiten hoben Sie im Interesse
einer Politik , die nach wie vor für mein Haus
und für meine Staaten richtunggebend
bleiben soll,  in aufopferungsvoller Weise und unermüd¬
licher Pflichttreue hervorragende Dienste  geleistet,
-deren Ihnen zu gerechter Besriediguxg gereichende Erfolge
Ihnen nicht versagt geblieben sind, indem Sie mit in vor»
d e r st e r Linie dre ersten Friedensschlüsse  der
leidenden Menschheit vermitteln konnten . Sie haben sich
hierdurch' den wohlverdienten Anspruch aus meinen unver¬
gänglichen Dank  und mein« vollste Anerkennung er¬
worben. die :ch Ihnen hiermit gern zu warmem Ausdruck
bringe und als deren äußeres , wenn auch lange nicht
voll entsprechendes Zeichen  ich Ihnen die Brillan¬
ten zmn Grohlreuz  meines St . Stephansordens
verleihe. Nicht minder will ich Jhn -en meine fortdauernde
Gewogenheit zusichern, wie ich auch zuversichtlich hoffe, daß
Ihre außerordentlichen Gaben nicht für immer  mir und
dem Wohl meiner Staaten enthalten bleiben sollen.

»

Llemenceaus Vernehmung vor Ver Kammer.
W. T.-B. Paris , 18. April . Clemenceau sprach in der

gemeinsamen Sitzung der Ausschüsse für das Auswärtige , für
Armee und Marine über die Umstände, unter denen die B e r-
suche Öst -erreich - Ungarns,  eine paltung  zwi¬
schen den Alliierten durch Friedensverhand-
I >>. ngen  herbei zu führen , sich abgespielt haben. Clemence-a-u
überreühte das gesamte Akten material  dem Ausschuß
für die auswärrigen Angelegenheiten , der es durcharbeiwu
und dann darüber Bericht erstatten wird.

Br . Bern , IS. April . (Eig . Drahtbericht . zb.) Aus Paris
wird gemeldet; Der Kommisiion, die sich mit der , Angelegen-
heit des Kaiserbriefes befaßt , ist von der Regierung das
Dossier vorgelegt worden. Es enthält Stücke, die sich auf
den Prinzen Sixtus  vor dem 31. März 1917 beziehen,
also vor dem Tag, an dem der Brief des Kaiser Karl dem
Präsidenten Poincarö übermittelt wurde . Das Original
des Karsecbrieses war mit Bleistift  geschrieben . Prinz
Sixtus behielt das Original und ließ Poincare eine Kopie,
die sich im Archiv des Ministeriums des Äußern befrndet.
Ribot machte bei der Zusammenkunft in St . Jean de Mau-
wenne Lloyd George und Sonnino Mitteilung von dem
Schritt des Kaisers , übereinstimmend erklärten die Minister,
daß der Brief keine Grundlage zur Einleitms » von Besprechun¬
gen lullen könne. Die Angelegenheit fand rhren Abschluß m
einem zweiten  Brief des Kaisers Karl,  den Prinz
Sixtus einige Wochen später zur Kerrrrtnis brachte.



eettt ». ffrerfcttt,  r » . April 1S18.

3n  französischen BIfitiecn der klusdruck
berechtigten 8ülschung »verdacht ».

»r . Genf, 18. April, (t&ig. Drahtberuht. zb.) »tzeuve'
and „Lanterne" melden- Im Oktober vergangenen Jahres

bekanntlich Ribot  in einer öffentlichen Kammerrede
«ne Ansprelung über ein angeblich deutsches Angebot
wegen Elsaß - Lothringen,  daS er sofort als
Plumpe Falle  abgewiesen habe. Ribot wurde damals
rn geheimer Kämmers,hung zur Rede gestellt. Die Debatte
«gab , ias>das deutsche Friedensangebot von Baron do n de r
Lancken an Briand  und von diesem an Ribot  weiter-
gele,tet worden sein soll. Ribot erklärte in der Geheim-
fihung. der deutsche FriedenSfübler sei Lloyd George
un;  sonnho  zur Kenntnis gebracht, aber von diesen im
Einverständnis mit der französischen Regierung abge-

7 "l  worden . Sn jener Geheimsihung stellte sich aber, wie
,eht ,,Heure enthüllt, im Lauf- der Diskussion heraus, daß
d« Akten der Angelegenheit von der Lancken Lloyd George
und Sonnmo nicht vollständig mitgeteilt wurden. Es wur-

nffUn9eü ~ unb  Entstellungen vorgenommen, um
Lloyd George und Sonmno in dem von Frankreich qewünsch-
ten Sinn« zu beeinflussen. Wären beide Staatsmänner
wahrheitsgetreu unterrichtet worden, so hätten sie sich, wie

. rm fvanzosnchen Parlament viele annehmen, zweifel-
'ucht Segen dre Annahme ddr Friedenshand ausgesprochen.

Ek besteht nnn der Verdacht,  daß ähnliche Kunststücke^ ch
mit dem Bnefe Kaiser Karls vorgenommen wurden, übrigens
miinkelt man von der Existenz eines Kaiserbriefes, der den
ersten von Elemenceau veröffenrlichten wieder rückgängig ge¬
macht habe. Laut „Petit Journal " soll Prinz Sixtus von
Parma  eimge Wochen nach dem ersten Kaiserbrief eine

r®r I rarun0  öeS Kaisers  überbracht haben, die
den Besprechungen ein Ende michte. Nach Mitteilungen der
*22 *5* bat Kaiser Karl in dieser zweiten Mitteilung seinenrriten Brief wwerrufen.

Wresdadeurr Tagblatt.
e,»standen sind, sind beseitigt.  Au der Mitteilung, daß
Bulgarien gern auch Saloniki haben möchte, wird erklärt, daß
Bulgarien die Sal ° nikifrag « nicht aufgeworfen

Mvrg«, » «»gab«. Srste« Matt. Nr. 18T.

Die deutsche diplomatische Vertretung i«
Moskau willkommen.

T-'B- Berlin, 18. Apr«. Das Volkskommissariat für
Auswärtige Angelegenheiten in Moskau teLte der deutscheu
Rog-erung m,t, daß es dem Eintreffen der deutschen

Abordnung in Moskau -ntg ^ e.i-
rtmu"0\ n ^r den Empfang feien getroffen.

Die tufsstche Regierung hat siir den Grafen Mirbach  bereits
Ü * ™ Boa™  zur Verfügung gestellt und wird die

Berlin verläßt, an der russischen Grenze
mit einem Extrazug abholen lassen.

Lebhafte KrtMeriekLmpfe
zwischen dem Gardasee und der Piave.
Der Ssterreschstch-ungarische Tagesbericht.

W. T.-B. Dien, 18. April. (Drahtbericht.) Amtlich vrr
kautet vom 18. April, mittags:

Zwischcn dem Gardasee und der Piave lebhafte!
ArtilleriekSmpfe  nnd rege Flugtätigkeit.

In Albanien  errang brr OffizierSstellvertrrter
«rrighi  feine« 24. Luftsseg.

Der Chef des Generalstabeö.

Die Gefangenen und die Leute von Votum.
» ^ T1~K ^ Konstantinopel , 18. April. (Drahtbericht.)
Tagesbericht. KaukafuSfront:  Unsere Truppen nähern
sich planmäßig KarS.  An der Küste besetzte unsere
KanalleroeT schu r u kE u (Kobulety). Die Verfolgung wird
fortgesetzt. So weit bis jetzt festgestellt werden konnte, nah.
mvn unsere BesatzungStvuppen in Datum  von feindlichen
und fremden Elementen, welche die Festung verteidigten,
eao Mann IN Offiziersuniform  und 2500 in
MannfchaftSunifcrm gefangen. Unter denselben befanden sich
«r Festungskommandant und viele höhere
btadSoffiziere.  25 Geschütze verschiedenster Kaliber,
Oolrmetwen, mehrere Meggens, Automobile, viele Nachrich¬
tenmittel und VerpslegungSvorräte wurden erbeutet An der
Palöstinafront  wurden feindliche Erkundungsabteilun-
geiiobgewiesen. Auf allen übrigen Fronten ist die Lage un¬verändert.

m

Gelöste Gegensätze zwischen Bulgarien
und der Türkei.

r.. Berlin, 18. Avril. (Eig. Drahtbericht. zb.) Zu den von
anderer Seite gebrachten Mitteilungen über die Schwierig¬
keiten,  zu denen bei den Verhandlungen mit Rumänien
die Gegensätze zwischen Bulgarien und der Türkei  ge-
ftlbit haben, erfahren wir folgendes- Die Fragen, die den
Hafen von Konstanza  betreffen , haben allerdings
einige Schwierigkeiten, aber sie können für gelüst gelten. Die
Meinungsverschiedenheiten,  die in diesem  Punkte

<88. Fortsetzung., Rachdriick verboten?

vie Siegerin.
Original -Moman von HanS Beckert (Wiesbaden,),

..Mein Gott, was hast du denn? Es ist ja noch
halbe Nacht, kaum neun Uhr. Im besten Schlafe hast
du mich stören lassen, eben bin ich erst ins Bett gekoin
"ken! Denk doch, um drei gingen die letzten Gäste."

Gräfin Waljanowa war r?hr ungnädig. Im Schlafe
geitort, kaum daß sie Zeit gehabt, einen Mora-nrock
uberzuwerfen, hatte ihr Mann sie in sein Arbeitszimmer
bitten lassen. Als sie ein paar Minuten gezögert, sich
nicht gleich vom Bett trennen konnte, war er selbst an
chre Tür gekommen, hatte angeklovft und gebeten-
„Olga bitte, beeile dich, es ist etwas sehr Wichtiges."

„Also — was ist geschehen? Lauf doch nicht so im
Zimmer herum, Has macht mich nervös! Erst hatte es
solche Eile, jetzt sprichst du nicht."

Der Botschaftsrat blieb vor seiner Iran stehen:
Entschuldige, ich bin wirklich ein wenig aufgeregt. Die
Sache ist - - — es handelt sich darum - eg ist
etn wichtiges Papier aus meinem Arbeitszimmer ver-schwunden.

„Ein Papier — was für ein Papier — aus deinem
«rbettszimmer? WaS habe ich damit zu tun?"

„•vsrn Augenblick leider so wenig wie ich. Aber be-
*̂ k?u können wir, ich wollte dein? Meinung hören."

Sie blickte ihn erstaunt an: Das war sa etwas ganz
^kmes. " wünschte ihren Rat. ihre Meinung?!
, - ^ĉ kokkst sprach der Graf mit ihr ein Wort von
seinen Geschäften. Sie hotte zwar, obgleich viel zu in-
dolent, um sich ernsthaft mit Politik zu besoffen, oft ver-
sucht, wenigstens ein bißchen Einblick zu gewinnen, die
«n « oder die andere intereffante Sache zu erhaschen.

.'l rTn beraten wir. Was enthält das Papier ?"
, kuk nichts LU? Sache. ES ist «in Papier vo»vichtiaLett. " " -

Deutsches Reich.
vt « R0 «btrittsg «rllchte betreffend Seren

v. Uvhlmann.
ß< * r; dkpril . (Eig. Drahtbericht. zb.) Die

Über&le  Möglichkeit bei Rück-
^ :  Kublmrnn werden durch eine hiesige

wicklunô r'^ " , ^ '^ - solle namentlich die Ve^
Wicklung der Balkan fragen,  die durch den Bukarester
Halŝ h-eck̂ w°rden seien, dem Staatssekretär de»
Hals buchen. Dar mochten annehmen, daß bei diesen Ge-

Verbreitung Wohl mit dem Wech/el im
Wiener Ministerium  des Äußern in Zusammenbana
e» iftni? n|>̂ ' h€r Bater des Gedankens ist. Denni. ° ~ tn  kSehLlmniS, daß Herr v. Küblmann in maß¬
gebenden Kreisen zablr - iche Gegner LT . Z
Bedeutung scheint den Gerüchten kaum beizumessen zu sein.

vte strafrechtliche v - rfolgung de » S » - ffen
Lichuowskq bevorstehend.

der Tagcsordming der nächsten
Vollsitzung des Herrenhauses  am 28. Avril stabt wi» t,-»
..Voff. Ztg." berichtet, als Punkt 5 der Bericht der'Geschäfts-
ordmingskommisswnüber den Antrag des Erst « ,,

^im Landgericht1 Berlin um Ertei-
«n^ S lJ? ünq  3UT  strafrechtlichen Versvl^

* de« He rrenhauses,  des Fürsten Lichnowsky.

"°" °>k°lrib-7aler Prentzenta,. Wie das „B T."
bat die witkonalliberale Fraktion Preußens auf den8. d. M. einrn etnbecufsn: not «ir

preußischen Wahlrechts Stellung zu nehmen. * ^ 8
Görlitz" ^k -mmondenr in Görlitz gestorben.amÄ, 1 C6*S i f«bttxnii “""6lf,Sen
bem fyefoen ®t*nlent>,ia$  im 58. Lebensjahr an chn̂ Ve"
>irnschlag gestorben. Das Kommando über dcks4 griechische

übernahm Oberst Karat - los
erdrgung sindrt am Lxrmstag statt.

^imkehr kriegsgefangenrrFamilienväter aus Frank-rhsrh*f 2S •ssstm
Transport  von Familienvätern au« Frankreich lner einEr wurde von der Bevölkeruna freudio
Dittmar entbot du, Angek7mmenen die teitm̂ ? ^ ^ ^
^0 Olefangenschaftwaren, den Willkommgruß"und
verlas Begruyungstelegrammeder Großberzomn' Luffe £ £
Baden und des preußischen Kriegsministers '

wkesbadener Nachrichten.
"T  S -bülerzeichnungen auf die 8. KriegSanleibe

Schulen haben sich auch diesmal wieder mit löblichem' Eifer
an den Zeichnungen auf die KriegSanleche beteiligt. Von bern

teil!, daß die Schülerinnen 192 710 M. gezeichnet baden
im Kö n i g l. G y m n a f i u m belaufen̂ ft* wT
gJfE  ff '-' darunter ^ 67 M. i/ÄS

if 8 ^ai,tische Realgymnasium  sind auf die
fünf  letzten Kriegsanleihen 148 S65M. gezeichnet worden. Fitt
d'e einzelnen Anlerhen stellten sich die betreffenden Zahlen

folgt: vierte 25 400M., fünfte 26 526 M., sechste 31 710M
29 460 M. und achte 36270 M.

«Wie soll ich raten, wenn ich nichts weiß!
,„- Doch,  vielleicht kannst du es. Du sollst unaus-
rend̂ des besragen ob jemand gestern wäh-rend des Balles auf dem Korrrdor. rn der Näde meines
Arbeitszimmers gewesen ist. Du wirst schon wissen̂ ŵ e
du. das anfangst. Du verstehst: Die Sache qew nnt an
W,chttgke,t. wenn ich das selbst tue. Ich will jedes
Aufsehen vermeiden. Man kann nicht behutsam genug
. .. -'Mo . ich soll den Detektiv für dich spielen? Eine
hübsche Rolle!, Sie erscheint mir aber nicht schwer.
Ich hatte Lurre befohlen, mich in meinem Ankleide-

»u erwarten um mich nach den, Balle auszu-
kleiden. Wenn sie nicht geschlalen hat. pniß sie gehört
haben ob lemand vorubergegangenist. Neugierig ist
sie also wird sie schon- Na, bis auf spater Ich
Bett gehen"" ^ klluhe opfern und nicht Wiederau
*»JiA*n?L  Sttinde kam Gräfin Walsanowa

erregt: „Ach habe wirklich TalentVH1»'  kwch hier aus dem Ziminer ging,
7 'ch..kch°n so memen Verdacht, jetzt habe ich Gewiß-

«öre - Wahrend der Ball in, vollen Gange war.
ist die Trebnitz plötzlich in mein Ankleidezimmer ac-
kommen. Als Lucie sie gefragt, ob sie etwas wünsche,
hat sie gesagt, sie habe sich in der Tür geirrt. Nach
einer Weile hat Lucie sie von hier Herkommen sehen."

Der Botschaftsrat bewegte lanasam den Kopf: „Tie
Trebnitz ist doch eine Deutschs. Das Papier hat kaumJntereffe für sie.

Die Gräfin zuckte ungeduldig mit den Schultern:
„Ich bin überzeugt sie ist es gewesen. Vielleicht hat sie
etwäs anderes gesiicht und dann genommen, was sie
^nd Von vornherein war mir die Person verdächtig.
Denk nicht werter nach, sie hat es getan." *
ifr "lPrecheoL" f° Öa°°n ü6ec4euflt bist. Willst du mit

— Schukausfall bei Siegesfeiern. Um «ine beschleunigte
Ausführung bei künftiger Unordnung von Schulaus full an¬
läßlich Siegesfeiern ,u bewirken, hat die König!. Negierung
bestimmt, daß in Orten mit Schuldeputationen(wie m WeS«
6 Ärn ) dies« in anderen Orlen der Ortvschulinspekwr ibez-o.
Rertcr) vnd da, wo dieser nicht am Ort wohnt oder abwesend
rst. der leitende Lehrer ermächtigt wird, den Schulaus fall an-
zuordne». sobald ihm durch die Zeitung ein al» W. T.-B. be>
zeichnetes Telegramm oder ein« amtliche Anordnung über den
SchulauSsall auf anderem Weg bekannt gewacht wird. Von
dem Schulausfall ist sofort der Kreisschulinspektor zu benach¬
richtigen. .

— Hygiene-AuSstellung„Mutter und Säugling". Ver¬
ein e und Gesellschaften,  die gemeinsam die Aus-
stellung besuchen wollen pnd Führung wünfchen, wevden.ge¬
beten sich vorher bei der Ausstellungsleitung zu melden. In
diesem Fall wird ermäßigter Eintrittspreis gewährt. Da die
Ausstellung nur kurze Zeit hier sein wird, versäum« nieinand,
dieselbe zu besucken.

Nächtliche DiebeSsahrt. In einer der letzten Nächte
dem Anschein nach, um nach Stallhasen zu suchen̂ ver«

schi-eden-e Personen in ein-e ganze Anzahl von Grundstücke«
•■̂>er  M ^ bach xr Straße  eingedrungen , haben

Schlösser erbrochen» Zäune umgeworfen °und weggeschleppt,
«>as sie des Mitnehmens wert hielten.

— Ein Schwindler in FeldwebelSunifvrm. Die Polizer
warnt vor einem Mann, welcher sich fälschlich Feldwebel Kacl
Hoffmann nennt uni>m diesen Ta^en m Mainz jemand da-
d. r̂ch um 3000 M. betrogen  hat , daß er erzählte, er sei
bei dem Grenzfchutzkommandoin Lindau tätig, unterhalte dort
einen regen Verkehr mit Schmugglern, sei in der Lage, «uS
der Schweiz Kaffee. Tee und hauptsächlich Schokolade zu be-
schaffen, es fehle ihm aber eben an dem nötigen Geld zu der-
artigen Ankäufen. AS der Mann sein« 3000 M. eingesackl
lmtte, verschwand er spurlos. Der Schwindler trägt am linken
Unterarm eine gut bemerkbare Narbe. Bekleidet war er bald
mit feldgrauer Feldwebeluniformmit dem Eisernen Kreuz
1. Klasse und eitler Brustspange mit mehreren Ordensbändern,
bald mit einem braunen, dünngestreiften Zivilanzug. weichem
Stehumlegkragen mit langem Binder, dunkel grauem, weichen
Hut und schwarzen Schnürschuhen m,t Lackkappen.

5rt,ftöe  Fiinfzigmarkscheine. Seit kurzem sind Nach¬
bildungen der Reichsbanknoten für 50 M. mit dem Datum
des 21. April 1910 und mit verschiedenen Nummern zum
Vorschein gekommen. Die Nachbildungen sind hauptsächlich
daran zu erkennen, daß sie keine Fasern haben.' sondern daß
diese durch«inen gelbbraunen Aufdruck erseht sind. Anzahl.
Gestalt und gegenseitige Stellung »er Striche, die die Fasern
vorstellen sollen, kehren auf allen Falschstücken in gleicher
Weise wieder. Hält man eine echte Note gegen das Licht, so
treten dre Fasern deutlich hervor, während bei einer Nach¬
bildung die Faserung nicht oder nur undeutlich zu sehen ist.
Liegt aber das Stück auf einer Unterlage, so sind die Fasern
der den echten Noten überhaupt nur sehr schwer, die die
Faser» ersetzenden Striche dagegen bei den Nachbildungen
'ehr deutlich zu sehen. Ferner ist das Papier der Fälschun-
gen dem Gefühl nach etwas stärker und weicher als das echter
Noten Dos Reichsbankdirektorium seht 3000 M. Belohnung
auf die Zrmittlunjvn der Falschmünz:r aus.

— Der Fremdenverkehr. Der BundeSrat hat in der
Sitzung vom 11. UpM 1918 der Verordnung  über Maß¬
nahmen zur Beschränkung des Fremdenverkehrs zugestimmt.
Die Verordnung soll keineswegs eine grundsätzliche und all¬
gemeine Be'chrankunq des Fremdenverkehrs herbei führen, so,.,
dern sie soll lediglich den im vorigen Jahre in den Form« ,
des Fremdenverkehrs nnd auch in seiner örtlichen Regelung

dervorgetretenen Mißbräuchen und Auswüchsen AS-
Vorsorge treffen, daß die aus volkSgesund-

hcvtlnhen Gründen,notwendigen Erholungsmöglichkeiten übe-.
gewahrt Ae üben, und daß die beschränkte Versorgung, die

der knapp « Stand der allgemeinen Ernäh-
rungslage  dem Reiseverkehr beläßt, in erster Linie den.
lenigen Personen nutzbar wird, die aus GefnndheitSrücksichtea
zu einem Aussuchen von Kurorten, Heilbädern oder Ec-
holungsstattrn genötigt sind. In diesem Sinne wird die Ver-
ordnung vem KriegZernährungsamt gchandhabt werden: die

Landesrecht,!ichen AuSführungsbcstimmungen grund-
ptzlich vorbehaltene Znstimmung der Reichsinftanz gibt die
tziewahr einer einheitlichen Regelung, die den berechtig.

. soll mich bewahren, nnch aufzuregen. Ich
habe herausaefunden. WaS du gewünscht hast. daS
übrige überlasse ich dir. Das einzige, was ich nocht„n
will. ist. da du doch so sehrj-des Aufsehen fürchtest, ich
werde versuchen, sie dir herzuschicken. Dom ^rühstückK-
tisch auS. lch  will mir einen Anlaß dazu ausdenken."
. .J 5r «S **?T ! blieb beunruhigt in seinem Zimmer
zgrruck: Das konnte doch nicht stimmen. Wenn sein«
Frau sich tauschte, es wäre schrecklich!

Er macht? einen Schritt naci, der Tür und wollte die
Gräfin zuruckrufen. trat dann aber wiedor zurück und
setzte sich an fernen Schreibtisch. Die Mappe, die vor
* . °"5">sucht« er genau, wie vorher 'chon, auch

alle Schiibkasten des Tisches zog er heraus, durchstöberte
f̂ ! n,rJ " e * rcl !6 nochmals i'-des Papier um. Nichts.
Überflüssige Arbeit. Er hatte das schon vorher mehr
als einmal getan. _ _ 'Fortsetzung folgt.)

Neue Sucher.
rat ®j ne  Krier - rede von Geheim.

<i£ ,lu? tub  c™2 r Diese neueste, überausunseres hervorragendsten Bismarck-
gibt uns endliS Antwort auf ein« Frage, die seitKriegSĥ r,nn reden Deuticben bewegt hat: Wie würde unser

ĥ r "i*er- r Weltkriege qestanden hoben. Ver.
yÄ" ' der '» wbrzchntelanger Forschung in den Geist der
BiSmarckschen Politik erngedrungen ist, legt dar. daß der
apM -ms  den großen Kanzicr zurück-er ihn nicht gewollt, wurde er ihn als eine

oufgcnommen und bis ans Ende durchs
genihrt h"ben,̂ fullt von elementarem Nationalgefübl von
»̂,ui  und von Mböbtstreben. ohne Rücksicht auf die Nerven der

der Kwlturneurosihemker, ohne Rücksicht cmk
Povusaritat ,n der Welt, ganz Fachmann, vorsichtig, «ft« auch
fi*er und entschlossen, an Erwerb anstrebend, was er fürnotwendig und möglich hielt. ^
. . . „Freytagscke Parte von Albanien" (1: 600000) in Farbe»
Mvn  ausHuhrt, . zeigt die Karte, die über bie
Grenzen der eigentlich albanischen Gebietes reichh

Ragusa bis südlich der Insel Korf̂ di«

SS .Sgf 'S®
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^ tn  Fremdenverkehr gegen jede unangebrachte Be-
tznL>ernrig schützt und m seiner Versorgung  in den
Grenzen des zurzeit überhaupt Möglichen ficherstellt.

— Raffauische Landesbibliothek. Die fortschreitende
Aocküogisierung der Bestäube hat im letzten Jahr die Werke
zur Theologie und Kirchengeschichte  erfaßt , so d-rtz
auch dieser Teil des ungemein praktischen und bequemen
Aatalogs jetzt vollendet ist. Es ergaben sich dabei wesentlich
höhere Bestände als man allgemein annwhm. Seit 1914 konn¬
ten infolge eines Jahresbeitrags der evangelischen Kirchen-
,gemeinde Wiesbaden die Neuanschaffungen erheblich vermehrt
»erben , auch sind kürzlich aus den Bibliotheken t«s verstorbe¬
nen Generalsuperintendenten D. Maurer  und des in den
Ruhestand tretenden Dekans Bickel her LandeSbibliothek
größer« Bücherstiftungen überwiesen worden, die sich bezüglich
der theologischen Richtung in erwünschter Weise ergänzen . Me
andauernde Vermehrung der theologischen Bestände wird nicht
allein den theologisch und kirchlich Interessierten in Wies¬
baden tun Wert sein, sondern auch unserem ganzen Bezirk
dienen, der in der Landesbibliothek dankbar seine theologische
Studienbibliothek begrüßen wird.

— Gänsehöchstpreisefür das Jahr 1918. Di« Festsetzung
der Gänsehöchstpreife für das Jahr 1918 wird sich vovaus-
fichtlid: nid# wesentlich von der vorjährigen Regelung durch
tne Verordnung über den Handel mit Gänsen vom 3. Juli
1917 unterscheiden. Die Käufer von Gänseeiern und Gänse-
viken werden daher bei ihrer Preiszahlung auf die in jener
Verordnung festgesetzten Preise für lebende und geschlachtete
Gänse Rücksicht nehmen müssen, wenn sie nicht Gefahr lausen
wollen, beim späteren Verkauf der Gänse erhebliche Nachteile
zu erleiden.

— KriegsauSzcichmmzen. Mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasie
wurde der Hsstzierstelüertreter Karl Wiener,  Schwiegersohndes
Kvnigl. Prlizciva » ,mcisters Keher hier, ausgezeichnet. — Das
Eiserne Kren, 2. Klasie erhielten. Gerichtsbeamter, zurzeit Feld-
wcbel Heinrich Eich » er im Res.-Jnf .-Regt. Nr. 25, Sergeant
Michael Allcndörfci,  Straßenbahnschofsner in Wiesbaden,
Unteroffiz'er Schade,  Sehn de? Magistratsboten Schade hier,
unter Beförderung zuni Sergeanten, Kanonier Otto Riegelhos,
Musketier Georg S t c i u , Sohn des Schlossers Georg Stein,
ilrmierungssoldat Jakcb Brauch,  beim Armierungs-Bataillon 166,
Gefreiter Ludwig Ehrhardt,  bei einer Samtäts -Krastwagen.
Abteilung Musketier Oti« Ramsperxer,  Sohn des Gastwirts
Otto Ramspcrgcr hier, Gcsreiter G r u b e r , bei der Feld-Flieger-
Abteilung 265. Garde Füsilier Jakob Tröster,  Sohn des Tief-
bauunterncbmers Adolf Trester, Grenadier Ferdinand Schürg.
Sohn des Hclzbandlers Karl Schürg, Ersatz-Reservist Friedrich
Drehwald  und Gefreiter Jakob Drehwald,  Söhne der
Witwe Frau Marie Trebwald

— Personal-Nachrichten. Bizeseldwebel Eduard Naher,  Be¬
sitzer des Kaifc« Berliner Hof hier, wurde zum Leutnant d. L. be¬
fördert. — Das Verdienst!: euz in Silber wurde dem König!. Eisen»
bahnzuefthrer Andreas Zipp  hier aus Anlaß seines Übertritts in
den Ruhestand am 1. April verliehen.

*

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultnsge-
mein  de. Svnapoge: Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
shuagoge: Freitag abends 7 Uhr, Sabbat: morgens 9 Uhr, nach¬
mittags 3 Uhr. Anexang9.15 Ubr. Wochentage: morgens 7% Uhr,
rbn'dk 7 Uhr Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Dienstagnach¬
mittags von 4 bis 5 Uhr.

Alt - Israel : lisch « Kultusgemeinde.  Hauptsynagoge:
Friedrichstraße 83. Freitag: abends 7% Uhr, Sabbat: morgens
8% Uhr, Borrrag 1014 Uhr, nachmittags 4% Uhr, abends
!l>4 Uhr Wochentage- morgens 7 Uhr, nachmittags- 6s4 Uhr,
abends Uhr Montag und Donnerstag: morgens 6% Uhr.

Talmud . Tbora - Bcrein (E. B.) Wiesbaden,
Kl. Schwalbachcr Siraße 1V. Sabbat-Eingang 8 Uhr, morgens

7.30 und 5 Uhr. Muicha 7.45 Uhr, Ausgang 9.15 Uhr. Wochen-
tags: morgens 7 Uhr, Mincha und Schiur 3.30 Uhr, Maarif
9.15 Uhr. _

Äu§ dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Biebrich 18. April. Kriminalpolizcisergeant Stein  hier

ist zuni Wuchimeister befördert worden. — — Am Tage der Feier des
76. Gebuit-tages HmdenburgS, 2. Oktober 1917, hat die Unter-
rsfizicr-Vorschule aus Veranlassung ihres damaligen Kommandeurs
Herrn Major Ze-tka zwei Rotüuchen gepflanzt zum dauernden Ge-
dächtnis an imsere beiden großen Heerführer Grncralscldmarschall
v. Hindenkurg irnd General der Infanterie Dridendorsf, unter deren
Schutze es möglich gewesen ist, die Unteroffizieroorschule im Bau
zu vcllci-ten, neu einzurichten und sie zu eröffnen. Die beiden Ge-
dächtnnbäumestehen in der an der Unterosfizrervorschule entlang
führenden Hindenburgstraße, zu Leihen Seiten des Eingangs des
Hindenburg-Tors

88 Eibcnheim. 18. April. Nach dem Jahresbericht des „Pferde-
Bei sicher ungtrereins" gehörten demselben zu Beginn des Geschäfts¬
jahres 131 Miiglicdcr an: im Laufe des Jahres schieden2 aus
und 4 traten neu binzu. so daß am Jahresschluß 133 Mitglieder
dem Verein angcbörten Versichert waren 282 Pferde mit 303 370
Mark VersicherungssummeDie Einnahmen betrugen 24 462.07 M.
und die Aufgaben 2! 396 M., so daß ein Überschuß von 66.07 M.
vorhanden ist, der auf die neue Rechnung übertragen wurde. Ge-
schäftsstihrer ist der Landwirt Anglist Salz. — Für die 8. Kriegs¬
anleihe wvidcn durch die Lrbrer 98 102 M. vermittelt. Die Zeich-
nungen der Schüler betrugen 1406 M.

Gerichlssaal.
sc

6. Sträflicher Verkehr mit Kriegsgefangenen. Das 17jährige
Dienstmädchen Anna Elis. Kohlmann in Mettenheim war dort mit
einem russischen Kriegsgefangenenverkehrt. Das Schöffengericht
Osthosen vcrurieilte die Angeklagte zu 50 M. Geldstrafe. Dagegen
legte der Anuöantralt Birufung ein. Die Kohlmann wurde zu
10 Tagen Gefängnis verurteilt.

Handelsteil.
Nach Zeichnungsschluss.

Das Ergebnis der Zeichnung au ! die 8. Kriegsanleihe
scheint wie im Feiehe , sc insbesondere auch in Wiesbaden
wieder recht günstig zu werden , ja , wenn nicht alles trügt,
dürfte sie einen Iiekord  darstellen . Die uns bisher,
allerdings noch unvollständig , vorliegenden Angaben der
einzelnen .Zeichuungsstelkn geben dazu begründete Hoff-
nung.

Die Deutsche Ban  1c teilt ipit : Die Zeichnung
nahm bei uns einen äußerst günstigen Verlauf . Das Er¬
gebnis geht über die bisherigen Anleihen und namentlich
weit übei die 7. Anleihe hinaus.

Bei der Pisconto - Gesellschait  übertrifft das
Zeichnungsergebnis der 8. Kriegsanleihe das der letzten
Zeichnung.

Dresdner Pank:  Die Beteiligung war wieder
eine sehr gute und das Besultat ungefähr ein Drittel besser
als bei der 7. Anleihe

Bank für Handel und Industrie (Darm¬
städter Bank)  Bei dem Institut und ihrer Depositen-
k&sse in Biebrich a . Rh. war die Zeichnung aus Handel
und Industrie wieder ausgezeichnet und hat das Rekord-
resultat der 7. Anleihe erreicht

Die Mitteldeutsche Credltbank  ist mit
ihrem Zeichmingsergebnis wieder recht zufrieden ; es ist
besser als das bei der 7. Anleihe.

Beim Vorschußverein  beträgt das Ergebnis in
über 2000 Zeichnungen , darunter namentlich viele kleine,

6 600 000 M gegen P 100 000 M bei der 7. Anleihe , also
eine halbe Million Mark mehr.

V e r e i n s b a n 1< : Das Ergebnis ist diesmal be¬
deutend besser ; es wurden über eine halbe Million Mark
mehr gezeichnet als das lelztemal.

Bei der Genossenschaftsbank für Hessen-
Nassau  stellt sich das Resultat auf über 3 Millionen Mark
gegen 2.80 Millionen Mark bei der 7. Anleihe

Marcus Rerle  u Co .: Es wurde ungefähr dm»
gleiche günstige Resultat erzielt , wie bei der 6. und 7.
Kriegsanleihe.

, Berliner Börse.
$ Berlin , 18. April . (Eig . Drahtbericht .) Die neuen

Steuervorlugen , auf die man ja vorbei eitet war , beein¬
flußten den Börsenverkehr nicht in bemerkbarer Weise.
Das Geschäft gewann keine größere Ausdehnung . Die
SiimmuEg zeigte eine entschiedene Festigkeit . Wiederum
fanden Hütten werte am meisten Beachtung unter Bevor¬
zugung von oberschlesischen Werten . Ansehnliche Steige¬
rung erfuhren Kattcwitzer , Laurahütte , Oberschlesische
Eisenindustrie , Phönix , Deutsch - Luxemburger und
Bochumer. Von Schiffahrtsaktien waren Hansa wesentlich
gebessert . Als höher sind Elberielder Farben zu er¬
wähnen . Im späteren Verlaufe vollzogen sich die Umsätze
zu mäßig schwankenden Kursen . Orientbahnen und türki¬
sche Tabakaktien gaben in Rückwirkung der gestrigen
Schwäche Wiens um mehrere Prozent nach . Der Anlage¬
markt verlief ruhig.

Banken und Geldmarkt.
— Deutsche Effekten- und Wechselbank . Frank¬

furt  a . M., 18. April . (Eig . Drahtbericht .) In der
heutiger . Generalversammlung wurden sämtliche Punkte
aer Tagesordnung einstimmig genehmigt und die sofort
zahlbare Dividende auf 614 Proz . (gegen 6 Proz . i . V.) fest¬
gesetzt . Das der Reihe nach ausscheidende Aufsichtsrats-
mitglied Herr Kommerzienrat Karl v. N e u f v i 11e wurde
wieder - ui d Herr Viktor Andreae -Maier , der frühere In¬
haber der Rankfirma J . Maggî linoprio , neu in den Auf¬
sichtsrat gewählt

=s Die Diseonio-Gesellschaft wird in Bochum eine
Niederlassung errichten.

* Die Gebr L«, hier u Co , A.-G., Berlin (Waffen
fabrik ), bringt 26 Proz . (30 Proz i . V.) in Vorschlag.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner PToduktenmarkt . Berlin,  18 . April.

(Drahtbericht .) Die Wärme der letzten Tage ist einer
kühlen Witterung gewichen , auch ist der Wind nach Westen
umgesprungen , so naß Aussicht auf Regen besteht , der im
Interesse unserer Saaten dringend erwünscht ist Im
hiesigen Verkehr bleibt es andauernd still . Im Sämerei¬
geschäft Herrscht infolge der vorgeschrittenen Jahreseit in
den meisten Artikeln Angel ot. Saathülsenfrüchte und be¬
sonders Lupine « sind begehrt , im freien Verkehr aber
kaum erhältlich , da der Umsatz durch manche behördliche
Verfügung behindert wird . Die Ankünfte von Heu gehe«
meist au den Magistrat , so daß für Händler nichts mehr
übrig bleibt Heidekraut steht augenblicklich sehr wenig
zur Verfügung

Die Morgen -Ausgade umfaßt 8 Seiten
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Anzeigen und Reklamen: H. Dorna «I: lämUich IN Wiesbadeu.
Druck und Bering der L. ScheUeuber, 'ichru Hos-Buchbruckkrei in Wiesbaden.

Svrechiiuude der Lchrtltleituu«: IS di» t Ubr.

er [oirae WchiMer
neu und wenig gebraucht, mit Haar -, Kapok- und
Wvllmatratzen, Deckbetten u. Kissen, mehrere ko mp!.
Speisezimmer , 1 Eichen-Herrenzimmer , versch. Wohn¬
zimmer, Salons , Küchen-Einrrchtungen , große Aus¬
wahl in 1- u. 2tür . Schränken, Betten , Waschkom¬
moden, Schreibtischen, Sekretärs , Büfetts , Bücher¬
schränken, Kommioden, Auszulgtischeu, Sofa , allen
anderen Tischen. Sehr große Auswahl in allen vor-
Kmrmenden Möbelstücken und Polsterwaren.

Möbelhaus Fuhr
Bleichstraße 34. — Telephon 2737.

Wiesbadener Hotzsohlerei,
Langgasse 25. fertigt in kurzer Zeit

jede Schuhreparatur.
-Kräflige Soppen
Gemüse,Salate and Tankenf

erhalten Sie bei Verwendung von ■
Sr. Eeonhardl’s

Krabben-Extrakt.
Derselbe ist ungemein reich an Nähr¬

stoffen , von unbegrenzter Haltbarkeit und
gibt den Speisen einen angenehmen , kräftigen
Geschmack.

Preisp.Topf für 30-35 Teller SuppeX.1.80
.. .. * .. 100-120„ .. 4.-

stets frisch vorrätig in:

Trtekel’s Tisehhalleu,
Grabeüsfr. 18, Bleiehstr.26, Kirrhsasse7

♦♦
besonders starke Ware,

empfiehlt
. Fischer. Aukamm allee.
.-Bahn. ». Saaterbsen

Alle Sorten

Alle Arten
junge kr. Gemüsepflanzen
zu »erk. bei Valentin
Merten , Datzh. Str . 111.

O Kleine sehr wvhnl. Qg Billa °
2 Ztr . Dickw»lrz
ä 4 M . zu verk. Dömling.
Große Bnrastraße 5. 3 r.

I « »Ml )
f Äapital ien-Angeb ote ]

10—15,000 Mark
an 1. Stelle auf Villen-
Grmrdftück auszuleihen.
Off . u. O. 592 Togbl.-Vl.

[ Mmobilim)
C Jmmobilien -Berkäufe )

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion & Cie .,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Grüßte Auswahl von
Mi et- u. Ka usobjekten

jeder Art.

Gunst.Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrsefeaftl. Villen
und Etagen

weist nach
i. Chr. Glücklich,

Telephon 8656.
WilhelmstraBe 56. J

sind zu haben bei
Karl Wilhelm Erkel.
Gärtnerei hinter der

Billen
nnd Etagen

kauf- und mietweise, auch
Umgegend. Jeder Käufer
ohne BuSn. hochzufrieden.

Jos. Bruns
Büro Rhein str. 2L 3. 648.

3 Mi «, v. Ruranl ., ^
7 schöne Zim ., Bad Q
u. Zub .. ruh . Lage, gy
für 45 000 u
verk. Engel.8 für 45 000 Mk.zuverk. Engel . Adolf.

O «raste 7. T. 422 8. 8
MnSerne Sills

mit Obst- nnb Gemüse¬
garten zn verkaufen.

Julius Allstadt.
Adelheidstraße 45. Stb . 2.

Herrschaftl. Billa,
8 eleg. Zim. m. Balk. u.
Veranda , reich!. Zubehör
usw.. gr. Obst- u. Zierg .,
Bachm.-Str ., zu vk. Mh.
m A. B. C. 106 postlag.

jm Dam-
bachtal,

herrliche Lage, schöner
Garten . 8 Zimmer und
reickl. Zubehör, 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
Preis 68 006 Mk. Aus-
kunft erteilt
Karl FuchS. Nerostr. 30. 1

m

Billa

bochh. Villa, mit
10 gr. eleg. Wohnr^
Bad u. reicht. Zub ..
3 Min . v. Kurant,
weit unter Kasten-
preis , f. 75 000 2JL
zu verkaufen.
Engel . Adalfstr. 7.

Schönes Landhaus.
2mal 3-Zim.-Wahn., ist
mit Morgen Land. w.
mit Kartoffeln und allen
erdenklichen Sämereien
bestellt ist und auch mit
250 Obftb. angelegt ist. f.
26 000 Mk. gegen Barz.
z» verk. Stallungen vorh.
Änzusehen von 1—6 Uhr.
Karl Effia, Nordrnstadt.

Frankfurter Str.

Landhaus,
3X3 -Z.-W.. unter günstig.
Bedingung, zu verkaufen,

im Ta abl.-Berl. Ti
HauS, Mitte der Stadt,

auch für Fabrikanwefen
geeignet, zu verk. Off.
unter T. 593 an den
Tagbl .-Verlag.

in feinster Lage wegen
SterbefallS zu verkaufen.

Julius Allstadt.
Adelbeidstr. 45. Stb . 2 St.

M 'lllâ I MW» 1

samt Beiinia
gr. Garten , freie gesunde
Lage, am Walde. 9 .81« -
2 Balkone. Diele , mit all.
neuzeitlich. Einrichtungen,
sofort zu ve, taufen

Forststraße 23.

im Westen der Stadt , mit
9 2—4-Z.-Wohn. u. Laden
weg. Todesfalls zu 65 006
Mark zu verk. Offert , u.
H. 244 TagbL-Berlag.

2-Fam.-Billa
.n schöner freier Lage, je 6 Zimmer, Bad, Balkon,
'hübscher Garten , preiswert zu verk. Ansrag n nur v.
Selbstreflekt. erbeten u. E. 600 an den Tagbl .-Berlag.

2-Familien °Billa,
Nähe Karp ., in tadell. Zu¬
stand, m. Garten u. mass.
Stall , für Haustiere usw.,
zu äuß . 66 000 Mk. Miet¬
ertrag üb. 3000 Mk. Sters
bew. Mitbew. (kl. Fam .)
läng. Jahre fest. Mietver¬
trag a 1600 Mk. Hypothek,
gutstehend a 4 Proz . Off.
u. D. 581 Tagbl .-Berlag.

Familienverhältn . halb.Billa
in guter Lage, für 1 oder
auch 2 Familien einger ..
11 Zim. nebst Zubehör,
zu verkaufen. Preis:
15 000 Mk. Offerten u

592 an den

Erbteilunashalber

Villa
veethovrustratze , ruhige vornehme Lage, Zentral-
Heizung, elektr. Licht, für 85,000 Mk. zu verkaufen.
< J . Chr . Glücklich,

Wilhelmstraße 56._ Telephon 6656.
Im Südviertel ist ein

Eckhaus
ohne Hinterhaus

mit schönen mrüxrnen 2- und 3-Zimmer -Wohnungen
mit Bad preiswert zu verkamen. Gefl. Offerten er¬
bitte nur von Selbstreflektanten unter A. 804 an den
Taabl .-Verla«._
f Jmmobilien -Ä-mfgtsuch«)

Hotel,
uachweisL gut rent ., von
solv. tücht. Fach« , zu k. o.
pachten gef. Aussührl . An-
geü. n. A. 809 TanbL-B.

»s - Bt !len»BauplStze
sowie Bauvläve f. Etagen,
hairs sofort zu kaufen ae-
suml. Nur ausführliche
n. schriftliche Offerten m.
Plänen an Jul . Allstadt,
Adelheibstratze 45. Stb . 2.
Immobil , u. Hhvolhetrn.

Klecärler
zu pachten gef. (Tel . 411).

Gebr. Reugebauer.
Schwalbacher Straße 36

Kleeacker
zu packten gesucht.

Froratü . Kirchgasse 24.
Wiese oder Klee-Acker

zu pachten gesucht. Off.
u. U. 594 Tagbl .-Verlag.

[ Mimen-GesMen
1 Schwarzes

llsrltmoitnait
mit Inhalt . 103 Mark,
verloren . Ecio BiSmarck-
rinq n. Bleichstraße. Dem
ehrlichen Finder gute Be¬
lohnung.

Hotel Bellevue.

Berloreu
Nähe Hauvtbahnhaf »old.
Armbanduhr mit Leder¬
riemen . Oiegen gute Bet.
abzng. Webergaffe 23. 1.

FelSgrauee
mit Frau u. 2 Kindern,
w. auf der Raffauische,i
Landesbank. Schalter U,
den Schirm mit silbernem
Griff mitgenommen, wird
dringend um Rückgabe
beim Portier der Bank
gebeten, andernfalls An¬
zeige erfolgt, da von allen
Leuten erkannt.

Diej . Dame» w. Mitt-
wgch abend im Residenz--
Theat ., Sperrsitz link« m
der Garderobe , d. Lvern-
glas (Cpt . Meyer) an sich
nahm. w. ers., das GlaS
an derf. Stell « zucückzua,
«vderm . Lnz. echt, » ufe,

\
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[ Mei -ÄgM«
{ Weibliche Person« 1
f K-nfmSnnssch«- Personal

i)(ttrn«tnsMnns
Snftänd. jung. Mädchen,

gut empfohlen, zum Veri.
u. zur Erl aller schriffl.u. sonst, vork. Arbeiten in
Antiquitäten-Geschäff ges.
levent. Familienanschluß!.Selbstgeschrieb. Offert, u.
O. 601 an den Tagbl.-V.

Lehrmädchen
«ms aut. Familie gesucht.
Kunsthdl. Albert Schäfer.
Faulbrunnenstraße 2.

f G« v«rbliches Personal ^
Z. AuSb. als Zeichnerin
für Stickereiu. Kunstgew.
k. 'jg. Mädchen cintreten.
Bietor, Saalgaffe 40, 3,
Ecke Taunusstraße.

vchllei-llm
zum Abändernf. Damen-
Konfektion bei hohem
Lohn gesucht.

Seaall. Lanaaaffe 35.

Taillen -
Rockarbeiterinnen
u. Zuarbeiterinnen
f. dauernde Stell, ges.
J . BACHARACH.

MW Me»-.
Nock- u. Zuarbeiterinnen

gesucht.
Sakrzewski. Luisenstr. 3.
KelWMze Talllev
u. Zuarbeiterinnen sucht

Hartmann-Mau,
Große Burastraße 9.

Intelligentes zuverläff.

Fräulein
zu meinen 6- u. 7jährig.Kindern für nachm. 2 bis
8 lfijE gesucht. Borzustell.
torm. 10—1, nachm. 3—4
bei Straus . Eimer Str . 6.

Wresoadener Tsgblatt.

Zstvssejz.MAi'
M wie Mm
zum Servieren für Sonn-
und Feiertage von 2 Uhr
ab gesucht.
Restaurant „Bahnholz"

bei Wiesbaden.
Servicrfrl., Liftfrl.,

Koch., Zimmerau., Küchen¬
mädchen, Hausdiener ges.
Gute Zeugn. erf. HotelHahenzollern

Ein anständiges, nettes,
nicht zu junges

mit guten Zeugniffen z
Servieren und für Haus,
arbeit zum 1. Mai gesucht.
Heinrich Külz er, Kasino.

Fri edrichstr. 22.
Suckw Jungfer, Kaffee-,
Beiköchin, Zrm.-, Haus-,
sowie Weinmädch Frau
Elise Lang, aewerbsmäß
Stellenverrnittl., Wage.
mannstr. 31, 1. T. 2363

Köchin,
die auch Hausarbeit über¬
nimmt, zum 1. Mai oder
später gegen hohen Lohn

:s. Vorzuspr. nur von
~—12 vorm. u. 6—9 äbds
Luisenstraße6, 3.

»ute
Köchin

gesucht. F6
Tannushotel, Mainz,Bahnliosstraße.

Mehr. Taillenarbeiterinn.
bei hohem Lohn für
dauernd gesucht.
DamenschneidereiDebuS.

Am Römertor 5.
Gute Arbeiterin

für Damensch«, gesuchtKarlstraße 26. Stövvler
Zuarb. u. Lehrmädchen

ges. Am Römertor 2, 1 L
Zuarb. für dauernd

bei guter Bezahlung ges.Welcher, Frcmkenstr. 21.

gesucht, auch nur für nach¬
mittags. A. Dorrr. Göbon-
Nr aße 32.

Znarbeiterln gesucht
Bismarckring 26, Part , r.

Flickfrau
gesucht Neuiaaffe 22. 2.
Zum Ansbeff. v. Wäsche
u. Kleidern Frau od. Frl.
ges. Mauritiusitr . 1, 2 l.

TWlZe frifciifc
für sofort oder später zmn
Eintritt gesucht.

K. Löbrg, Bleichste. 9.
Prima Friseuse

u. Maniküre für Saar¬
brücken gesucht bei Hohem
(steh alt. Event, gute Ver¬
pflegung im Hause. Bor¬
zustellen Steinqaffe 1, 1.von 1—2 oder 6 ttftr.

KU. Süöiin
gesucht zum 1. Mai für
Fremdenheim in Langcn-
schw albach. Badwea 2

Im Einmachen erfahr.
KWno. eins. Me
zu einzeln. Dame gesucht.
Anfangsgehalt45 Mk.

Frankfurter Str 15<\ " ~
UWe BW

auf 1. Mai ges. Vorzust.
9—11 u. 3—ö Uhr.

?oin oCT<tltrQ He lo ._
Köchin

AnsmUe«
für 1. Mai gesucht. Gute
Verpflegung, SBiftfctjc auß,
dem Hause. Näheres tut
Ä.agbl.-Berlaa.  Tz

Hailömädchcn
mit guten Zeugniffen für
Billenhaushalt l2 Pers.)
zmn 1. Mai oder später
gesucht
_Martinstra ße 6.

Hausmädchen»
tüchtig, welches Liebe zu
Kindern hat, nach Fulda
gesucht. N'äh. Gerichtsstraße 7. 1.
Hausmädchen

bei gutem Lohn u. Effen
gef. Badbaus  z um Kranz,

Hausmädchen»
befferes, welches nähen
kann und ein Wihriges
Kind übernimmt, aus so-
wrt oder 1. Mai gesucht.
N».h. zu eufr. BierstadterStraße 60

sowie inngereS Mädchen,
am liebsten Waise, nachauswärts gesucht. Bor¬
zustellen bis 3 Uhr nachm.

Pension Lrrg.
Lnisenstrafie 18.

Hausmädchen
für sofort gesucht.

Hotel Rose.
Mehrere tüchtige

der hohem Lohn nach Bad
Neuenahr zum 1. Mai
aesncht. Zn melden
„„ Wiesbaden,Rhelnaaner Ktr. 6 1 »8
KrMlges Mädküell

oder unabh. Frau gesucht
Badhairs Schwarzer Bock.

Für Pension
zuverl. Mädchen geg. hob.
Lohn u. Trinkgelder sof.
oder später gesucht

Ta unusstr aße 65.
.^Einfaches Mädchen,nicht zn jung, gef

Bleichstroße 21, Bart.

Tüchtiges gewissenhaft.
Alleinmädchcn

per sof. od. spater gesucht
Rüd esheimer Stra ße 7. 1.

Im Mai od. Juni
beff. selbftänd. Alleinmdch.
zu krnderl. Ehepaar ges.
Kai ser-Fried  r.-Rina 60.  2.

(Äesuckt befferes tüchtig.

Allciümädcheii
erfahren im Haushalt, w.
culch kinderlieb ist lein
Kind) bei hohem Lohn.
Borzustellen 10—11 und
2—4 Uhr bei

Helden, Nikolasstr. 7.

Msrgen-Ar--g«Ae. Erstes Blatt. 3tx. f8L.
f MännUche Personen
( KanfnrSnnksches Personal'

Ämlls-Wlse
oder Gehilfin. Maschinen¬
schreiber. zum 1. Mai ges

Juttizrat Dr. Geffert,
Nikolasstraße 3.

{ Gewerbliches Personal
«pengler u. Installateur
gesuckst. Max Gerhardt,
Seerobenstraße 16.

Miidästn gesucht
Helenenstr. 7, Gasthaus.

Zuverl. freundst Allein¬
mädchen mit gut. Zeugn.
für klein. Haushalt aes.
Borstell. 8—10 u. 2—4.

Dr. Roth,
Lnisenstraße7. 1. Stock.

Brav. Alleinmädchen
zum 15. 4. oder später ge-
sucht Moritzstraße 61.

Installateur gesucht.
Romvel. BiSmarckr. 6, P.

Selbst. Möbellackierer
sur Jahresstellung gesucht
-,-end. Marx Nächst, Kirch-gaffe 22.
Märt. TnMnelder
sticht H. Gabriel. Bahn-bofstraße 22. 1.

Eins, flelß. Mädchen
gesucht Moritzstr. 56, P.

DamenWmder
sof. gesucht. M. Wiegand.Taunnsstraße 13.

für Haush. v. 2 Vers. ges.
Naffauer Str . 22. Adotfs-
böbe. Elektr B. w. vcra.

Alleinmädchen
zu zwei Personen bei gut.
Lohn gesucht Michels-
lw vg, 10, Par t.

Frisenrgehttfe
!u. Friseurlehrling sticht
sofort oder später Otto
Krebs. Moritzstraße 21.

Allein« , f. kl. Haushalt
gesucht Mvripstraße 43. 1.

Tüchtiges cvangcl.

Buchbinder
Lehrling

geg. sof. Vergüt, gesucht.
Joseph Link. Buchbinder-
meister, Walramstrahe 2.
Telephon 3736.

gesucht per sof. o. 1. Mai.
Ehrist,

Kaiser-Friedr.-Ring 68. 3.
Ein Alleinmädchen

sast>rt gesucht. Wehgandt,
Weberaaffe 39.

Lackierer-Lehrling
sucht geg. Kost u. Logis
u., Vergütung. I . Wich,
Biebriä, a.  Rh ., Neug. 6.

Schnciderlehrling
aus ordentl. Familie
Pflug, Mücheuplich 2,  ^

Zuverlässiges, fleißiges
Mädchen

auf gleich ges. Dauernde
Stellung, gute Bchandigguter Lohn.
Frau Geheimrat Kroffa,
Sonneuberg-Wiesbaden.

_Tennelba chstraße 1. 1

zur Aushilfe gesucht
Kavellenstraße 37. 1.

Kl. ruh. Alllishm
sucht tüchtige Stüde oder

befferes Alleinmädchen.
Näheres Sonnrnberaer
Straße 58.

Volontärin
für meinen Damensalon
für sofort gesucht.Me.

Michelsbern 0.
Lehrmädchen

sucht Damenfriseur Reß,Marktstraße 13
Tüchtige

sowie

AMeodtzlcri«
sofort in dauernde Stell,
bei voller Beschäftigung
gesucht. Dampfwaschanst.
„Schonia". Erthalstraßc 5.
Mainz, direkt am Hcn.lv t-
bahnhof. Fahrgeld wird
vergütet. . F6
Junge Mädchen

als Packerinnen gesucht,
leichte saub. Beschäftig.

Wallmübtttraße 28

MSdU»«.Fr»ii»
für leichte lohnende Arbeit
gesucht. Earl Hilbert.
Luisenstratze 5.

Einfaches
Kinderfräulein

oder besseres
Hausmädchen

!m 3Ai.  Kind z. 1. 5. 1
ges. Kirckaaffe 29, 3.

Zum 1. Juni ins
Rheinland besseres

zu Familie von zwei
Person, gesucht. Das¬
selbe m. im Zimmer
dienst u. Servieren
perfekt u. im Nähen
u. persönl. Bedienungbewand, sein. Nur
solche, die schon in
guten Häuf, gedient
haben, w. Zeugnis¬
abschriften und Ge-
haltsanspr. senden an
Frau Herm. Wülfing
aus Bohwinkel-Elber-
feld. zurzeit Neuer
Kurhos Baden-Baden.

_ F42

Gesrecht junges
Mädchen,

das Ostern konfirmiert
ist. für leichte Hausarbeit
Walkmühlstr. 51. Kreidelst.
Alleinmädchenz. 1. Mai

Mt . Lohn ges., große
Wvschea. d. Hauie. Zu
meid. v. 8—4 u. abends p.
7 Uhr ab. Frau Oberst
Creds, Wielandstraße. 5. 3

Zuverlässiges

für ruhigen Haush. gegen
sehr guten Lohnz. 1. Mai

Igesucht. Meld. 11—1, 4—6
Nerotal 54.

I . Mädchenf. kl. Haush,
bei gutem Lohn gesucht
Adel.üei .dstraße 10, 2 St.
, Tücht. ält. Mädchen
lucht A. Letschert, ^Faul
brunnenitraße  10.

Tücht. ehrl. 'Mädchen
z. 1. Mai gesucht Emser
St raße 20, 1, 3—5 Ubr.

Treues zuverläffigesAUctnwäDditn
in klein, ruhig. Haushalt
svfubt oder spater gesucht
Biebrich. Weinberastr. 27.

Tüchtige Ebeleutr
aea. freie Wohn, gesucht.
Garten- u. Hausreinigung
nluß gehakt, werden. Sich
wenden an Kern. SchöneAussicht 44.

Ordentl. Hausdiener
und Packer sofort ge¬
sucht. Wilhelm Höcker,Scbillervtaü  9

Küchenmädchen
bei hohem Loipl gesucht.
Hotel Reichspost, Nikolas-
str aße 16/18._
Rn LMUche»

gesucht. Lohn 60 Mark.
Svieacl aaffe 4._

Frau oder Mädchen
s. g. Tag od. stundenw. ges.Morißsrraße 16. 1 links.

Mit  KsushuAe
für Möbelgesch. ges., gel
Schreiner bevorz. Ferd.
Marx Nächst. KirÄa. 22.
^ . Lagerarbeitersofort gesucht.
^Weber , Wellrivstr. 9.

Mädchen für kl. Haush.
tagsüber gesucht. Reß,Marktstraße 13.

Ja . kräft. MäSchen
tagsüber gesucht MainzerS traße 58, Laden.

Ja . Mädchen tagsüber
»esuckst Göbenstr. 6, 2 r.
, Schulentl. Mädchen

für leichte. Hausarbeit
vormittags ges. Anacker,Bismarckrili« 17.

Ein znverl. Fuhrmann"
für dauernde Beschäst.
gesucht. Hosbierbraueret
Schöfierhof, NiederlageWiesbaden, Las enaarten

Gesucht
einen
— Aufzugführer —

Ausläufer.
Eintritt sofort.

Hotel Bier Jahreszeiten.
5träftiMr braver

JnnAe
als Kommissionär zum so¬
fortigen Eintritt gesucht

Junges Fräulein
sucht. Stellung als Zahn¬
techniker. Offerten unter
F. 244 an den Taabl.-BI. '

Herr

Schneiderin.
Fstäul., das gut nähen

u. etwas schneidern kann,
w. Lei beff. Schneiderin
einige halbe Tage in der I / " . ' . M \
Woche zu nähen. Off. u. ( Gewerbliches Personal )
L. 601 a. d. Tagbl.-Verl.

aus d«r Bankbranche. mit
allen kaufm. Arbeit, ein»
schließt Abschluß vertr..
sucht geeianeten Posten,
evt. stundenweise. Off. n.
S . 602 an den T-ab!.-» .

tu
Junges Mädchen,

17 I . alt, w. 1 Jahr i..
einem Geniüsegesch. tätig
war, sucht iveitcre Stell.
Nah. Schiersteiner Lanv-
straße 8, Hth. 1 St.

Jntellig. zuverläffiges

26 Jahre , sucht irgendeine
lohnende Beschäftigung*,
Hilfsarbeiter. Offert, u.
D. 601 an den Tagbl.-B.

w. langer Zeit als Pfleg.
(Nervenkranke) sich best,
bewährt hat, sucht, gestützt
auf la Emvfehl., ander¬
weitige Betätigung bei
einzelner Dame oder in
Sanatorium. Eintr. nach
Nebereinklmft. Angeb. an
Schließfa ch 51.

1 Zimmer.

Bes?. Fräulein
sucht Stelle zum Servier,
in Kurhaus. Offert, unt.

Elli Krone. Düffeldorf.
Heresbachstratze 20

Sucke für sofort oder
1. Mai Stelle alsHaushälterin
zu Herrn oder klein, fein.
Familie, gute Zeugn. zu
Dienste«. Offert. G. 593
an den Taabl.-Berlaa.
B. Wwe. s. F. d. Haush.

bei beff. Herrn. Bescheid.
Anspriiche. Offerten unt.
U. 243 an den Ta«bl.-Vl.

Witwe mittl. Atters
sucht Stell, zu ält. Herrn
od. Dame. Näh. zu erfr.
Bisma rck ring 16, 1 r.

Perfekte Köchin
jucht sof. oder z. 1. in
ruh. Haush. St . Wieland-
straße 9. Hth. 1 St.M Merl.«W».
in allen lstinsl. Arbeiten
gut erfahren, sucht Stell,
per 1. Mai in sein. Haus,
event. auch als Haus¬
hälterin. Offerten unter
K. 002 an den Taabl.-V.

Jüngere Köchin
,ucht zum 1. 5. Stellung
in f. Hause. Schriftliche
Offerten unter W. 601
an den Taabl.-Verlag.

Bessere Frau
gesucht für ntorg. 8—10,
nachm. 2—4 Uhr Sonnen-
beraer Straße 58.
Saub. Frau od. Madch.
vorm, für Hausarbeit bei
gutern Lohn gesucht Neu¬
gaffe 24, 2.

Tüchtiges

das gutbürgerlich koch. k..
zum 1. oder 15. Mai ge-
sucht Kirchgasse 29. 3.

' Gksluht för fofort
I tücht. Zimmermädchen.1 Saaltochter.

Hotel Fürstenhof.
Sonn enberaer Straß e.

Ges. ein tücht. Mädchen
für Zimmer u. Hausarb.Leberber« 6.
Jg. krast. Alleinmädch.,

Haupts, für Hausarbeit,gei. Oranienstraße 21. 1.

MmMD
gesucht

Sanatorium Dornblütb.

3unges Mm
gesucht auf 1. Mai. Bäck.Seerobenitraße 10. Part

Ein besseres
1. iausmüddien

im Servieren u. ff. Haus¬
arbeit durchaus erfahren,
zuverlässigu. sehr reinl.,
mit nur guten Empfehl.,
dauernd gesucht. Lohn
45 Mk. Gute Verpfleg.
Melden 2—3, 7—8

Ublandstraßc  6.
Gesucht

ein gewandt. Hausmädch..
das servieren kann. Gute
Zenaniffe erforderlich.

,<- vnnenb erger Str . 15
Ordentliches sauberes

Hausmädchen
tagsüber gesucht

Webergaffe 38. 1.

. Tücht. Alleinmädchen
lm Alter von 20—25 I
mit guten Zeugn., bei hoh.
Lobn für kleinen Privat
Haushalt zum 1. Mai ge
sucht. Wäsche auß. d. H

| Putzfrau vorh. Borstell
vorm, bis 'All  und nach-'
mittags 2—4 Uhr

Kavellenstraße 73.
Besser. Mädchen,
d. kochenk.» oder Köchin,
die etw. Hausarb. übern..
gesucht Schumannstr. 3. '

Für 1. Mai ein tüchtig.
HausmSsche'z

gesucht Billa Frankfurter
Straße 2. 1. Borsustellen
Hvtel Oranje«.

Kdl. Ehepaar s. Mädchen
w Lande m. Fam.-Anschl.
L. 30 Mk. Frau Biesen,Blucheritraße 34, 1.
AtteinmäDcheu

zuverl.. das kochenk.. bei
bobem Lohn für 1. Mai
nach Mannheim gesucht.Näh. Adelheidttr. 70 ->
^b ^-es zuverläffigesMädchen

für klein
sucht Er> nshalt ^ge-

Reinl. Frau od. Mädchen
gesucht, morgens 9—12 u.
mittags 2—5 Uhr, Bis-
marckrina 20. 3._
„ Frau oder Mädchen

täglich vorm. 2 Std. für
leichte Hausarbeit gesucht
Scheffelstraße 11, P art.

_ Hotel Rose.
SAtelNW. 3nnge

zur Hilfe in Färberei ges.
Zu meld. Färberei Grosch.
Göbenstraßelä ._

| Kräft. ehrlicher Junge
st ilchni. ges. A. Wimschalt,
Kaner-Friedrich-Ring 8.

I « M-WU }
( Weibliche Personen )

. Frau oder Mädchen
täglich2—3 Stunden ges.Klarenthaler Str . 8, Hv.
Stundcnsr. vorm. 8—9tL
gesucht Kirchgaffe 17. 2.

Tücht. Monatsfrau
od. Mädchen für 1. Mai
v. 7—,10% bei gut. Lohn
gesucht Karlstraße 33. 2 r.
MonatSfrau od. Mädchenjges. Rüdesh. Str . 42, 1 r.
Monatssrau

für Geschäftsr. zu p. ges.
Frorath. Ki rchgaffe 24.
Monatsst. 1—2 St . vorm.

SU 'kinderlosen! Ehepaar
gesucht Lehrstraße 19, P.
Saub. Monatsfrau ges.

Mauritiusstr. 9, Lede rhdl.
Monatsfr. mg. o. nachm.

gest Rüdesheimer Str . 25.
Putzfrau, die a. Maschine
nlähen kann, täglich zwei
Stunden gesucht Daunus-
traße 34. 2. Etage.

Saubere Waschfrau
gesucht Hobsniloheitraße 7.

Waschfrau gesucht
Bismarckring 38, S. P. l.

Znverl. saub. Frau
olle 3—4 Mach. z. Wasch,
m kl. heji.  HauSh. gesucht
Wielcmditraße 20. 2 r.
Laufmädchen od. Junge,
event. noch schulpflichtig,
aes. Leopold-Gmmelhainz,
Wilhelmitraire 38._
„ , Laufmädchen
sucht Runchler, Wilbelm-
strcche1«.

I . tücht. Geschäftsfrau
sucht Stellung zur Führ,
eines Geschäftes od. Ver¬
trauensposten. Off. unter
M. 602 cm den
Verlag.__

Flotte
Stenotypistin
u. Maschinen-

schreiberiu
mit langjährigem vorzüg¬
lichem Zeugnis sucht auf
st Juni in gutern Hause
Dauerstellung. Monats¬
gehalt nicht unter 150 M,
Offerten unter P. 601
an den Tagbl.-Verlaa erb.

> Fräulein,
w. die Handelsschule be¬
sucht bat, suchtz. 1. VLai
Stell, bei steig. Vergüt.Oif. u. Z. 595 Taobl.-Vl.

Junge« Fräulein
sucht Stellung im Ge¬
schäft. mit Uebernahine
der schrfftlichen Arbeiten.
Gefl. Offerten u. S . 601
an den Tagbl.-Verlag.
^ G«verbliches Personal")

Gebild. Fräulein,
25 Jahre , bewandert in
schrfftl. Arb., sucht Stelle
bei Arzt oder sonstigen
Vertrauensposten. Gefl.
Offerten unter H. 600 an
deil Taabl.-Berlaa.
4- b. Fr., w. ü. g. Hand-

schrfft verf„ s. z. 1.
>N. Dotzh. chtr.

Fräulein,
im Kochen, Schneid, durch¬
aus erfahr., etw. Kranken¬
pflege, sucht zum 1. Mai
Stellung als Jungfer od.
Stütze. Offerten unter
Z. 601 an den Tagbl.-B.

Gebildetes, gesundes
Fräulein

sucht Stelle als Stütze z.
1. Mai oder sväter. Be¬
dingung: Gute Behändst
u. Familienanschluß. Z»
erfragen im Taabst-B. Tv

Junges Mädchen,
im Haush., Kinderpflege,Nähen u. Bürotätigkeit er¬
fahren, s. Stell, z. 1. 5.
Off, u. W. 600 Taabl.-Bl.

Gebildetes tüchtiges
Fräulein

sucht in frauenlos. Haus¬
halt Stellung. Offert, u.
F. 595 Taabst-Berlaa.

Anstand, ält. Mädchen
s. für gl. Stell, bei beff.
Herrn od. in frauenlosem
Haushalt. Offerten unter
st 602  an den Tcrgvl.-Vl.
Nettes 17jähr. Mädchen

sucht, für 22. April Stell,
in kl. HauSH. Zu sor. von
3—.7 Uhr, bei Reuter,
Dreiweidenstraße8, 2.

Junge Frau
sucht Äeschäst. NäheresDotzv. Str . 124, Mtb. 1 l.

Zwei junge Frauensuchen Beschäitiguilkg für
ganze oder halbe Tage.
Wevdcrstra ße 10, Stb. 8l.

Besseres Mädchen
s. vorrn. Besch, i. Haush.Scharnborststr. 24, P . r.

Junge Frau
suckst. morgens 2—3 Std.
Arbeit. Frau Hemp) ,Lothringer Str . 28. H. st

Junge Kriegersfrau
sucht leichte Beschäft. für
nachm., am liebsten zu
Kindevil od. Dame. Hell-mundstr. 20, H. P ., „ch m.
Mädch. s. Misst, f. mitt7

Schwalb. Str . 10. H.  D.

Adlerstr. 33 1 Z. u. K. 717
Adlerstr. 57 1 Z., K. üH

IAdlerstr. 03 1L „,K.,u .,K.
Bertramstr. 20, V. D„ 1Z.
u. Kü ches. od. spat. 346

Bleichstr. 34, Hth., 1-Zim.-
Wohn. auf Juli . 729

Blücherstr. 5, H. 2. 1 Z.,K?
Blüch erstr. 6 gr. Z. u. K.
Blü cherstr. 15, 1. 1 Z., Kl
Bülowstr. 9, Hth.» Stube
u. Kucke lAbschl.) 15Mt.

Castellstr. 3, D„ 1 Z„ K. s.
Dotzbeimer Str . 120 1 S-
u. K. an stille Person zu
vnl. R. M. Stoll. 8 4189

Ettv. Str . 14, M., 1-Z.-A
ErbacherS tr. 4 1 Z., K.
Faulbrunnenstr. 6, 1-Z.-2F
Faulbrunnenstr. 6, Mans.,
sch. 1-Zim.-Wohn. _766

, Feldstr. 10 Ms., 1 u. 2 ZI
Feldstr. 13 1 Zin i„ 153

! Feldftraße 17 kl. Zun. u.
Küche bi llig zu vm. 653

Feldstr. 19 sch. I-Zim.-W.
Frankenstr. 8 l-Zim.-W.
Gncisena ustr. 2 1-Z.-W.
Gneisenaustr. 11. H., sch.

, 1-Z.-W. N. 1 l. 8 3941
Gneisenaustr. 12 1 Zim.,
K., Fsp. N. 1 r. 83192

Göbenstr. 7. S.. 1-Z.-W.
G-ethestr. 17. Hth.» 1 Z.,
Küche, Dachwohn., z. vm.
N. Goetbestr. 13, L. 654

Hallgart. Str . 6, H., 1 Z.
m. Zub. sof. Nah. V. 1 st

Helcnenstr. 11, H. D., Z.
[ u. K. sof. Räh. P . 546
Helenenstr. 16, Mtb. P . ist
Hth. D., je 1 Z.̂ K. u. K.

Helenenstr. 24, G. L>chäfer,
I-Zim.-Wohll., Hth. 726

He llmundstr. 17 1 Z.. K
Hellmundstraßc53 schöne
1-Zimmer-Wohn. Näh.
b. Gebr. Schmitt. 83947

Hermannstr. 15 stZ.-W
Hermannstr. 20 1
Hirschgraben 18 1-Z.-W.

, Hirschar. 32 1 Z.. K. N. V
Jahnstr 36 große 1-Z.-W.
Kapelleustr. 36. Erßgeschst
1 Zim. u. Küche zu vm.

Kleiststraße3, Hth., 1-§st
Wohn. Rkih. V. 1 r. 759

Körnerstr. 6, H., 1 Z., K.
Lehrstr. 12, S.. 1-Z.-W.
Lothr. Str . 27, Sst17Z.-Wl
Marktstr. 12, H.» 1 Zim.
u. Küche. Nab. Bdh. 2 r.

Mauergasse 14 Mfd.-W.,1 Zim. u. K. sof.  360
Morrtzstr. 15. Frffp.» l" Z.'

! u. K.»Stb. 1 St.  698
M-ritzstr. 18, Dw.»1 ZstK?
Nettelbeckstr. 21 1-Z.-W. b.

!Oranienstraße 11 Zimmer
_u. Küche sofort z. v. 735

IPlatter Str . 46 1 Z. u. K.
Rheina. Str . 6, L.. 1 Z.
Rheingauer Str . 13, H. 1.sch. 1-Z.-W., 1. Juli.  696

st Besch.
65, m >. L

14jähr. Mädch. s. Mtsst.
Zu erfragen bei David,

| Gartenfeldstr. 55. S . P.
Junge Frau

1. morg. il  abeilds Laden
zu putzen. Adresse im
Tagbl.-Bevt'ag. 8m
( Männliche Personen

CKaufmännisches Personalj
Jnnger Kaufmann,

militärfrei, welcher auch
slenogr. u. Masch. schreibt,
suchrBeschäff. Off.
M. 6« a. d. Tagbl.»

Rheing. Str . 15 1 Z.. K.> N. b. Hartmann. 83 005
Riehl str. 10 1 Zim. u. K.
Riehlstr. 11 niehrere "kst
Wohn, von l n. 2 Zim.

R-derstr. 3 1-Z.-W., 16.
Römerber« 10 1 Z. u. K.
Näb. Stb. 3 St . 853

Saalg. 28 1 Z., K.. gl. 234
Schachtstr. 4 1 Z., K., Gas
Schachtstr. 5. Altb.. 1 Z.,
1 K. (Mans.) auf 1. 5. zu
verm. Näh. Part . 84293

| Scha chtstraße 21 1 Z., KI
Schnlber» 21» Gth., 1-Z.-W. m. Zb. an r. F. al.

[Schwalbacher Straße 837Zim. u. Küche zu  verm.
Seerobenstr. 26 1-Z.-W.
Stcingaffe 11, P .. 1 Zinstii. Kücke zu beritt. 784
Stein«. 14  1 Z., K„ t.  57
Stein«. 17 1 Z.. K. 357
Stiftstr. 24, H., 1 Mans.-Zim. mit Küche. 331
Walramstr. 15, Bdh. D..
.1 Zim. u. K. auf al. 272
Walramstr. 22 Stube, KstK„ an rub. Leute. 83905
Watcrloostr. 6, Fsp., Z. rst
. K. Leibl. u. Luisenstr. 19
Weber«. 52 1 Zim. u. Kl
Weilstr. 16 Zim. m. Kell.7
Gas, Kocha. Lange, 2 St.

Wcstcndstr. 2V, Mtb.. t ~W-
Aorrstr. 17, 1, 1 Znm' tst
Küche sn vm- Aäh ,B. 1.

Äorkstr. 31, Hth., 1 Zim.u. K. Näb. Ddb. D. 431
Zietr«rtna 3, H„ 1 Z.. K,
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2 Zimmer.

Adlerftratze 9 2-Zim .— .
»dlerstr . 28 2 Z 1K. N.P?
Ädl-rstr . 57 2 1 fl ., K
Adlerstr. 59 2 Z. u. K. 711

rechtstr. 31. Fs- ., 2
u. K. cm r. Leute._ 667

Bertramstr . 21 2 Z., K.,
Kell., 1. Juli . N. Siort.

Bertramstr . 22 sch. 2-Z.-
Wobn.. Hth. Näh. Vdh.
2. St . r .. nur vorm.  700

Bleichstr. 37 Ms.-W.. 2 Z.
u. fl . Näh. P . B 4540

Blücherstr. 8 2 Z. u.
Dach. Näh. Bdh. 1 links

Dambachtal 14, Gth., Ms.-
Wohn., zwei Kammern.
1 Küche, sofort, 28 Mk.
mtl . Näh. C. Philippi.
Dambachtal  12 . 1. 637

Dotzheimer Str . 73 schöne
Frvntsp .-Wohn., 2 Zim
u. Küche, an ruh. Leute.
Näh, b. Rossel, P . l. 760

Dotzh, Str . 85, M. D., 2 Z.
Drudenstr . 8. Mtb ., 2/Z.=

W. z. v. N. Pfeffermann
Eckernfördestr. 3, Hth., sch.
2-H,m.-Wohn. z. 1. Juli.
Näheres Part,  lks . B3821

Srfernfütbeftr . 12, L.. 2Z.
Ellenboaengaffe 6 2 Zim.
u. Küche zuverm . 648

Feldstraß c 8, ganz Stb .,
2-Zim.-Wohn. m. reichli
Zub. Näh. Bdh. 1. 762

Jcld. tr . 19
Feldftr . 21.

2 Z. u. Küchel
Stb ., 2 Z.. K.

Frankenstr . 9, H.. gr. sch.
Dachw.. 2 Z. u . K. 82201

Frankenstr . 23 2-Z -W . D
Friedrichstr. 27 abgeschl.
2-Z.-W. an rub . L. 686

Gersbergstr . 18 sch. Dach-
Wohu.. 2 Zim. u. Küche.

Georg-Auguststr. 8, M. P .,
2- od. J-Zim .-Wohn. zum
1. . Juli zu verm. Näh.
beim Hausverw . B 4400

Göbenstr. 19, Mtb. Part ..
2-Z.-W., neu bera. ""

Gübenstraße 22 2 Zim. u.
Küche, Stb ., zu v. 113391

Hallg arter Str . 3 2-Z -M
Hellmundstr. 27, H.,2 Z.
Hellmun dstr . 29, S .. 2 Zi
Hellmundstr . 44 sch. 2- bis
3-Zim.-Wobn.. Dach. 751

Herderstr . 1, S tb.. 2-Z.-W
Herntannstr . 22 sch. 2/Z.-

Wvhn. auf 1. Mai z.  v.
Herrnmühlgaffe 3, Hth..
2 Zim.  u . Küche. 276

Herrnmühlgaffe 3 2 Zim.
H. K. ab  1 . Mai . 739

Hirschgr. 10 2MM . 620
Hrrf chgr. ' "irs chgr. 18 2- Zun .=Wohn.
Karlstraße 3 Dach-Wohn.,
2 Zimme r . Küche z. vm.

flarlstr . 34, HäD .. 2-Z.-W
Kell crstr. 16 2 Z., K. 373
Kirchgaffe 9 2 Z. m. Zub.
Kirchg. 44 2 Z., Hth., zum
Unterst . v. Mb . N. 'V.  2.

Kirchg. 49, Frtsp ., 2=Z.-!_ .
Kleiststr. 3, Stb ., 2-Z.-W.
zu vm.  N . Vdh. 1 r . 701

Lehrstr, 12 S 2-Z.-W. 721
Lothr. Str . 27 2 sch. Z.,
Fsv .. sof. o. 1 7. N. V.

Lothr. Str . 28 kl. 2-K.-M
Lothr. Str . 31, H„ schöne
2-Zim.-W sof. 25 Mk.

Römerberg 15 2 kl. 2-Z
Wohn, mit Kücheu. Zub.
Stb ., « fort zu ve rm.

Rüdc sh. Str . 34 2-Z.-W
Schachtstr. 11  sch. 2-Z.-W.
2charnhorstll>r . 11̂ 2 Z,̂ fl
Schwalb. Str , 6, Hth. D

Wiesbadener Tagblatt»

2-Z.-W. N. Scharfer . 395
Schwalb. Str . 27, 2, 2-Z.iWohnung zu vermieten.
Schwalbacher Str . 45»
2-Z.-W. auf 1, Juli.  7:

Seerobenstc. 26, L>.. 2
Sleingaffe 4 2 Zim. u. ....
Steingaffe 10, g.  L 2

VBSSi ..
zu verm. Näh. P . 733

bei Heller das. ~ F671
Steingaffe 25, 1, Neubaiu,2 Z. u. K.. 1 Kuli . 768
stcing . 34 2 Zim.. Küche.
Stiftitr . 7 2-Zim.-Wobn.
Wagemannstr . 14 2/3 -Zw
Walramstraße 37, Part ..
2 Zim., Hth. Frontip.

Webe rg. 46 2 Z„ fl . 399
Weberg. 50 2- u. 3 Zim
Wellritzstr. 40  2 Z. V.  D
Wcstendstr. 44 2-Zim.-W.
ftfa . , a. Abfchl.. 28  Mk.

Wörthstr . 24, Hth. Frtfp,
2-Z.-W. m. Mid ., s. o. sp

Wörthstr . 26 M.-! L
Äorkstr. 31, Hth.. 2 Z. u.
Küche. Näh. B. D.  482

2-Zim.-Wohn. zu v. Näh.
Dotzh. Str . 103,1 l. 84027

Mans .-W„ 2—3 Zim., auf
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr . 46.  1 l. 402

2Zimmer, Küche
und Mansarde umständeü.
sofort billig zu v. Räh.
Kirchgaffe  4 8. Lad en.

L-Z.-W., Hth.. ab 1. Mai

2-Z.-Wohn.. im Abschluß,
Hth. 2 St ., Pr . 29 Mk.
mou.. s. 0. sp. R. Zieten-
ring 12. Hth. Part . Das.
auch 1 Z. u. Küche 15 M.

3 Zimmer.

Adolfstraße 1 3-Zimmer-
Wahnungen zu vm. 404

Albrechtstr. 34 3-Z.-W. .691
Bertramstr . 18 3-Z.-W. a.
1. Juli . St.  Part . 83697

Blücherstr. 7, Mtb.. 3 Z.
Delaspcestraße 3, Ecke der
Mufeumstr ., sch. sonnige
3-Z.-W., Zub .. 2 St ., sos.
zu verm. Näb. das. 731

Dotzheimer Str . 83, Mtb .,
3-Zim .-Wohn. mit Haus¬
verw. sos. kltäh. Kaiser-
Fr .-Niua 56, P . 8 4495

Drudenstr . 4 3-Zim .-'W.
aus sof. Näh. b. Nocher
,u. Luisenstraße 19. 8639

Drudenstr . 5/0 . 2. 3-Z.-W
Ellenbogengaffc 7. Hth. 1,
s. 3-Z.-W. N. 3. 1. 750

Emser Str . 58, Hp.. Z-Z.-
Wohn. mit Zub. an ruh.
Fam ., aleich od. spät. 621

Ksv.. 1. 7. N. V
3Ä
. B3843

Mark,str . 14 Ms.-W., 2 ,
u. K an r. L. sof. Na
bei P . Quint. _

Marktstr . 22. Stb . Frtspä
2 Z. u. K. an ruh . Mstt.
Näh. Bdh. Griesel . 379

Droritzstr. 24. Hth. Frtsp .,
2 Zrm., Küche u. Zubeh.
zu vnr. N. Drogerie . 381

Morrtzstr. 70, 1, 2 gr.
Küche, Maas ., Bad, Balk.,
elektr. Licht, s. od. spät.,
an kinderl. Mieter . Preis
600 Mk. Näh. 2 St . 443

Nerostr. 11 2 .CuTOt:
llettelbeckstr. 20, £>„ 2 Zi
»iettelbeckstr. 21 2-Z.-W. b.
Nettelbeckstr. 24  2 -Z.-M
Neugaffc 4, Stb .. 2 Z. u.Küche zum 1.  Juli z. v.
Oranienstr . 8 Sb . 2-Z.-W.
Dranienstr . 56 2-Z.-W.,

Stb . 3. 1. Fuli . N. B. P.
Oranienstr . 62 2-Zimmer-

Wohn.. Mtb. Dach. 689
Philippsbergstr . 15 Fsp.-
W., 2 Z.. 1. 7. N. V. r.

Platter Str . 28^ Wohn„
2 Zim. u. Küche, 355

Platter Str . 32 2-Z.-Wv
Rauenthaler Str . 6 2 Z

u. Küche s. od. svät. 608
Ranenth . Str . 9̂ SctC
2-Z.-W. 1. 5 o. sb. D3866

Rauenthal . Str . 12. Mtb,
2-Zim.-Wohn. aus Mai.
Näh. Luisenitr . 19. §638

Rheing. Str . 17. H., 2 Z
ii. K. N. B. P.  r . 83016

Mehlftraße 6, Bdh. Fsp.,
2 Zim. u. Küche.  761

Riehkstr. 17,
2-Zim .-Wohn._460

Siieblstr. 19, Di.. 2-ZJM
Rödcrstr. 3 kl. 2-Z.-W., 1Z
Rödcrstr, 15 2 Zim. u. Kl
Rödcrstr. 2ö, P ., 2°Z.-W.
Röderitr . 21 D., 2 Zs, W
Röderstr. 27, H. 1, 2 _

K., nt. 18 M.  N . V. 1 r̂.
Rllnicrbcrg 6 2 Zim. u.

Küche sof. od.  svät . 389
Mmerberg8. 2 8, fl.

«riedrichstr . 8, B. 3, 3-
Wohn.: Hth. D. 3=3 .=_
sof. N. Hausm ., Hth. 740

Friedrichstr . 50» Erdgesch.,
3-Zim.-Wohn., auch für
Büw , sof. od. sv. 82317

Häfnerg . 16. 1, 3 Z.. K.
u. Zub. soff od. svat. 309

.yartingstr . 13, 2, gr. 3-Z.-
W„ elektr. L.. Gas . Balk.

Helenenstr. 13, P .. 3 Zim
mit Küche u. Keller sof.
oder später zu vm. Näh.
Schwalbacher Str . 36, b.
Gebr . Neuaebauer . 442

Hellmundstr . 16 gr. 3-Z.-
Wohn. mit oder ohne
Werkst, a. 1. Juli.  609

Hellmundstr . 39 3 Z.-W.
mit Küche zu verm. 661

Hellmundstr . 54, S ., 3 3 .
Hermannstr . 21, P ., 8-Z.-

Wohn. zu v. N. 1. 843 20

Neugaffe 21, 1 3 Z., K. u. , Marktstr . 12 4 Zim ., Balk.
Zub. aut 1. Juki zu vm. K., Z.. sof" o. 1. 7. N. 2

Morgen-Ausgabe, Erstes Matt . Seite 5,

- ;- =7- . .—.f ——- .1 I a) ., u . ±. « Ji-. <-i X-,
Ornntcitftr . 47, P große Ma uer«. 14 4-Z.-W.. Zb.

M»ritzftr. 42 L 4-Zim .M
IOr"niensts°ß/ '22.°M

Ranenth . Str . 17 3-ZsM. 4-Zim.-Wohn. aus 1. 7.
Näh. Luisenstr. 19. 8 6381,1?—-—ex T V v ~ — I vmiv -u |R . x u oi

Oo M' ' r 1d)- o9r- Oranienstr . 54 4-Z.-W.,
U :W. sof, od̂ stz. 344 schön. P od. 1. St . 483

^Einstr . 70, $ ., 3 Z ., K., I öranienstr . 55 herrschastl.Zub . N. Luisenstr. 19, P. 4=Zim .=Wohn„ 1. Stock,
mtt gr. Badezim ., kern
Hth., keine Doppelwohn.,
sof. oder später zu verm.

_ _ Ecke Kaiser-Frieor .-Ring.
Rüdesheimer Str . 22, 3" I Näb. P arte rre.  484
sch. 3-Z.-W. w. W. s. od' I Philippsbergstr . 33. 2, 4
spät. Ä. Kümmel. 8 41 68 od. 6 Z. u. K. sof. o. sp.

Schierst. Str . 32, H. 3, 3- _Nah . Part , rechts. 486
Zim.-W. a. 1. Juli . 713 I Philipvsbergstratze 36 ein

Niehlstraße 6, Hth. Part .',
3 Zimmer u. Küche. 763

R»onstr 5, 2 l., 3 Ziiffl
u. Küche zu verm. 84291

Schwalbacher Str . 19, 1 • 4-Z.-Wohu. sof. od. spät.
Wohnung, 3 Zim.. Küche _Ferns . Näh. Sieger . 486
u. Zubeb.. 700 Mk 444 Platter Str . 15 sch. 4-.

Sedanstr . 6 3 Z., Küche.Hth. 1. N. N. N. L83W !
Sedanstr . 7 sch. 3-Z.-W. a.
. 1. Ju lt. Näb. Hth. 2 lks.
Srerobenstr . 27 3 Zim.,
Küche, Maus ., Bdh., aus
1. fculi. Näb. P . '

Stiftstr . 24, P .. 3-Z.-W. u.

Part .-Wohn., Bad, Balk.,
Vorgarten . Näh. 3. 626

Ranenth . Str . 17 4-Z.-W.
N. Rüdesb Str . 31. 1 l.

Rheinstr. 101, 3, gr. sonn.
4-Z.-W.. 1. Oft . N. 1 r.

Röderstr. 42 eine schöne
4-Ztm .-Wohn., 2. Et ., m.
Bad, Elektr., Gas . aufNab. 1. St . 690 |Webern 56 3»« 97&r  I °t- od. spat, zu v. Nah

sof Näh 1 lks '' 44 (i daselbst Part links 489

n . « li . niL . Mjii a * . J & jygMLMHft
Weilstr 11 frf, ’oTm- Scharnhorststr . 22 4-Z.-W
Jiuuie ll. Ltuoeyor zum
1. Jult ev. sofort. 611 Schterstr. Str . 15, Ecke

W- ilstr. 13. EÄgesch., schi
. 3-Zim .-Wohn. z,  vm . 715
Weilstr. 23, 2, sch. 3-Z.-W.

Erbacher Str ., sch. 4-Z.-
W„ 2. El .. 1. 4. N. P . l.

Schlicküerstr 13. Hp., sch.
4-Z.-W. N. das. 8. 743Rorkstr ->'! i zrzr - N. dal. 3. 74-

. Zub., elektr. Licbt̂ 83021  D ^ obenstr. 21 4 Z.. n. h
^ Z" n.. ,K71lekt ^ LiL IWfÄetwas Garten . P Fink' I Bad,̂ el.̂ Lick>t._ 495
Apelberg. ' 725 ^g ",»^ ? r. 64. Gth . 2i - — Z.-W. s. N. Ustnger.kl1. Et.
a. mod. Billa
besteh, aus 3 Z.. Balkon.
Bad u. Zubehör, an ält.
ruhebedürft . Herrn zu v.
Anfr . H. 593 Tagbl .-P.

_llftttfl er .F2 02
Wellritzstr. 6. 2, sch. 4=3 .=
Wohn, sofort oder später
billig zu ver m.  757

Wörthstr . 19, Pi , sch. 4-Z.-
3. n. d. Rbeimtr ., 1. <st.

4 Zimmer.

Ecke Adelheid- u. Oranien-
straßc 13, 2. St ., große
4-Ztm.-Wohn. z. v. 752

Albrechtstr. 39 sch. 4-Z.-
W. n. Zub. Pr . 550 Mk.

BvrkstrT̂ chch.lsckffff^
Wohn. sof. Näh. Erdg . l.
bei Biersch. 724

In kl. Villa, Höhenlage,
Nähe d. Kurh ., z. 1. Ott.
sch. 4-Z.=Wohn. mit Zuh.
1. St . z. vm., Ackerland
kann mit verm. werden.
Näheres Richard-Wagner¬
straße 28, P . Bes. 10—12

Bismarckr. 6, 1. h. 4 Z.
m. Terr .. 1. 10. N. 1 r. 5 Zimmer.

Bleichstr. 47, V. 3, 4-Z.- tu _ 0 .
Wohn. sof. o. spät Nab Adelheid,tr. 14, 1, 5-Zim .-

_Büro im Hof. ' 8 3027 1 ^ P^tt- 3um 1. , Juli od.

•WSSffci*ifHSi  SbktSs
16. . Gth . 1, Näheres 3.  Stock . 2229

Damba chtal 12i 451' I Adolfstraße 8, 1. 6-Zim.
Dambachtal 38, P ., 4-ZT Wohnung, groß. auch— ' ' ^ " ' für Büro geetgn., sofort.

Dotzh. Str . 39, P ., 4 Z. ul , s-- =- — _ „ ^
Zub ., Gartenb .. sof. o. sv. I Augustastraßc 11 5 Zim.
' ^ ^ -- - 1 u. Küche ab 1. 10.  741

Dollheimer Str . 114, 2. .E -b- Gaiser . öl86^
4=Zim.=W. sof. od. spater, i Bismarckr. 27, 2, 6-Zim .-
N. Zinarr .-Laden. 83029  Wo hn,  zu m 1.  10 . 82191

Dreiweidenstr . 8. U7H I Bülowftr . 2 mod. 5̂ Z.-W7
TI I I"! : ' I TTTtf u, ». 401Emser Str 8 4 «■ j mit Zubebör zu vm 481
Bad. Cl., ' gr. vergl. Bit ' I h  5 .8-

., 11—12. 3—6 f. 1. Juli . R. n. 2 St . 500

Jahnstr . 42, 2. Et ., 6 Z.
Küche u. Zubehör. Nah
daselbst oder Adelheid-
str. 28, 1. Tel. 676. 8652

Fn herrsch. Villa mit gr.
Garten elegant möblierte

Sailer MM.-U.21
5= oder 6-Z.=Wohn.. mit
reich!. Zubeh.. an ruhige
Familie sof. oder fv. zu
verm. Näh. 3. S tock. 520

Für Arzt, Spe¬
zialisten . Büro od.
dergleichen 706

0

1Garten eleaant möblierte

5- 3ü . 'lB88il | 5‘i
“ ' ' | sjeiüfttaSe 381

Kaiser-Fr .-Ring 53, Part .,
herrsch. 5- u. 7-Z.-Wohn.
sof. od. spät, zu v. Näh.

lebt, auch unmöbl. oder
teilweise iiiöbl.i zu verm.
Küche. Bad, Elektr.. Tel.
vorh. Anzusehen 6
Mainzer Str . 17, Part.

6 Zimmer.

ausmeister Heid. 82752 I Adelheidstr. 56, 2, sch. 6
Karlstr . 41 5-Zim.-Wohn„
3 Stock, s. od. spät . 521

Z.-W. sof. od. spät. Näh.
b. Hausm . i. Hof 556

(Vorgartens .) 1. St.
W schräg gegenüber d. >
& Luisenvlatz . herrsch. ».
W 7-Z.-Wohn. mit all. >
^ Zubehör preisw. v. W
fl 1. Ott . zu vermiet. M
2 Näh. im Büro der gfl Weinhandlung das. B

Kirchgaffe 74 5 Zim. mit , ..
IÄ 'ßSR Adelheidstr. 4̂ ^ ^ .8273.anrw
vm. Näh. Led? rhdtz "622 P ?rt .. 6. Zimmer , Gas . Nah, das, b. Hausm . ..578jrz--r — —-t— I otefir Mt,» * (( I tu... r>ti n Ct er

Klarenthaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Nah. P . r . 83039

in. gr. ged. Balk., a. sof.
Näh. 1. Et . o. Oranien¬
str. 15, J .-R ^ Guttmann.

Klingerstr . 1. Ecke Platter
Str ., fr . L.. sch. 5-Z .-W.
sos. Näh. Part , r . 524

Klopstockstr. 1, 3, mod. 5-
Z.-W. sof. od. spät. 525

Narcnthal Str 2 5-Z - 5?^ ' Licht».«. all. Zub.. Rheinstr . 90 7-Z.-W.. Hv.
ffioSn sof ob fnät r>23 Ä Stock. 7 Zimmer , Gas . ' — — —^ co -'r* ~ Snf

Op, 'vat. 523 | eIehr  Licht , u. all. Zub.
auf sof. zu verm. Räh.
Adelheidstraße 78. B. 694

Bismarckring 4. Hochpart.,
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Näb. b. Hausverw . Drei-

at ü ■ <. , —i—--—p— — - weidenstr. 1, P . r ., u.
4, 2, 5 Zim. Rheinstr, 42 (Landesbk .).

qeiS T' Dotzheim. Str . 35 6=3 .=Näheres 3. Stock. 7o5 m o ß, * e„c utrt mzu
Luxemburgstr . 3, 2, 5=3 .-
® ._nt. Z., G. u. El ., z. . _ _ _
b  r - M. M  P .^ 692 Dotzh. Str . 38 6-Zim .-W..

W.. 3. Et ., sof. bill. Näh.
das. 2. Et . r . o. Adelheid-
str. 28. 1. Fspr. 676. 8651

Marktstr . 22. 2, 5 Z., 2. Stock. Näb. V. 568
U:„M ^ b. für Wohn- u. Emserstr / 22 herrschastl.Geichäitszwecke geeignet, 1 - -
zum 1. Okt. d. I . z. vm.
N. das, bei G rie sel. 512

. 40
1. Stock, hochherrschftl.
7-Z.-Wobn„ 3. Stock
deSgl. 8-Z .-Wohn.. mit
reicht. Zubehör, Bad.
Personenaufzug . Gas,
elektr. Licht. Vacuum-
Neinig . auf sof. oder
spät, zu v. Näh. Adel-
heidstr. 32, Anwalts-
Büro . Tel. 765. 8651

6-7-.7 -Zin 1.-W . auf 1. Okt.Näh. das. od. Mauritius-
str. 1, Marx. T. 806. 728

EckeM"ur t, ,sstr. 14 2 a. soi FUedrichstr. 40. 1,
K -̂ Vach ar . 5=3 =W. mit Kirchg., sch. 6-Z.-W., Ter.Balk Nah. 1 M ., 627 reicht. Zub. sos. 558

7 Zim. mit reicht. Zubeh.
s. od. sp. Kl. Burgstr . 11,
Ecke Webergaffe. 8208

HJl-w 1‘4)' U: iO,S'VÜ>» I C »»
reich!. Zub sof. 559 8 ^ twmet «• mehr.

3foif I'6l “; 50 'fj ? 528 $SuOn° @fl" ftG[5' N (ĝ lfs t etr ,V,21' ©»•= 8 3 -,
M- ritzsm 3^ HZiiff7 Zad, ^ . Gatteu,1 . Juli-eorltzstr. 6b  o qc. LZrm., ©a;f s^ r M -r j ^
Kad ',el,. L., 1. Skt .  ̂742 \ 6-ZinEohm ' 'al. od.°swMöritzstr. 47. 1. 5-Z.-W.  4 - 1- Etage.
mma* : ;  W »iS* sSÄ MMLESNerotal 55 sof. od. sp. R. Hausverw.

o. Kais.-Fr .-R. 74, Erd a.
5 Zim ., Küche u. reich!. I Kaiser-Friedrich-Ring 53,

Zubehör, auf sofort oder 2. u. 3. St ., herrschastl.
später zu vermieten . 6-Zim.-W>ohn. Nab. b.
Anzilsehcn zw. 11 u. 1 Sausmei ster Heid. 82753
Nerotal 55. 1. Stock.  371 Kaiser-Friedr .-Ring 64, 1,

'tr. 20. 3 u. 4, W.. 8 3 -- 3ub ., sof. od. spät.

.51Herrsch. ,
Etage
8—10 Zimmer , Bad.
Winterg ., Gart ., r . Zub.
fof. N. Kavellenffr. 49, P.

Sottöflflffe 1,2,
m. Zub. N. 3. 8 645 Klarenthaler Str . 1, Hv..

Oranienstr . 60 V. 2 hochh. 6-Z.-Wohn. s.  o . sp. 663
" " " " " " Luisenstr. 19, 2, Herrscht

6-Z.-W. Zentralb .. P .-A.
6-Z.-W..
Msd.. T

K.. 2 Kell., 2
Bad, el. Licht, sof.

oder spät preisw. Näh. El . Licht. Näh. P . 2162
das. Mtb . Part . 8218  Moritzstr . 31. 3. sch. 6-Z.-.

Philippsbergstr . 27, 3, 5- W.. r . Zub., El .. G., xn.
Z.-W., gr . Mk. Näh. 2.  Balk .. vollst. neu, sof. od.

sv. N. das, u. Ravv. 565
Oranienstr . 22 V. 2 6-Zw.Villa Platter Str . 69. Unt.

d. Eichen, sch. sonn. 5-Z.-
Wohn,. ges. Höhenl., dicht
am Wald / elektr. Bahn , ..straße 19.

R. b. Egenolf u. Luisen-
8355

4 Balk., Gas . elektr. Licht, Rheinstr. 46. 2. St .. 6-Z..
mit gr. Garten zu der
mieten . Näh, das.  616

Wohn, mit Zubeh. zu v. . _ _ _ _
Näh. Laud esbank 8^ 05 Nikolasstr. 23 neuz. 8=8.

o. Geschästsr. s. o. sp. N.
Hildner , Bismarckr. 2. 1.

Lorelehring 5, 1, 8-Zim.-
W. mit reich!. Zub. sof.
zu vm. N. b. Meb ler, P.
luisenstr . 25 ist d. herrsch,
einger . 3. Et . von 8 Z.,
2 Kell., 3 Dachz.. Bade-
Einr .. Lauftr ., Zentrlh ..
elektr. Licht. Gas rc. sof.
od. spät, zu v. N. Kontor

^Gebr . Wagemann . 580
Moritzstr. 15 8-3 .-W. 3 St.

s. 1. Juli . Näh. 1 l.  697

Rauenthaler Str . 11, V. 3,
ist die von Herrn Ober-
Kriegsgerlchtsrat Otto

Rheinstr. 72, 2. St ., 6-Z.-
Wohn. mit all . Zub . auf
sof. zu v. Näh. P . 567

W.. 1. u. 2. St . N. P . 723

Rheilistraßc 3»
Meyer 11 I . bew. schöne Rheinstr. 78. P . u. 1 St ., 1. Stock, herrsch. Wohn..
5-Z.-W. m. K., Badez., ie 6-Z.-W. Näh. Rhein - 8 Z.. Bad. Zentralheiz ..
2 Keller u. 2 Ms. preis - str. 83, P ., 11—12. 568  I 2 Aufgänge, reicht. Zub.
wert fof. od. spät, zu v. I Rheinstr . 86 6-Zim -W I Besichtigung vorher i
N. Ulltnann , P . 2. 8640  sehr geräumig , ruh !.' au's Vb on 396 anz umeld.

Besichtigung vorher Tele-

Rheinstr . 34 in ruh . Hess.
Gartenhaus , neu herger. |
5-Zim .-Wohn. sofort od.
später . Näh. Ga rte nh.  1 . i

Rheinstr . 70, 1, 5 Z.. fl,
Zb. N. Luisenstr. 19, P.

Rheinstraße 115, 2, neu > o.,,, =,Y . n o? t?
herger . sonnige 5-Zim.- L ^n 'ir . 19.Wolmuna mit cinaer . I ^ chioalb. ott . 57,1 , tiWvhnung mit einger.

sofort. Vor- u . Hinter-
garten. Näh. Part ._ 722

Rheinstr 88 6-Z.-W. mit I
r . Zub.  Näh , das. 669

Schenkendorfstraße 2, 2,
herrschastl. 6-Zim .-Wohn.
mit Zub., s. od. sp. Näh.
" " ' " " 384

mod.

8-Zim.-Wvhll. m. r . Zub.

Taamsjlkabe B.
2 St ., sof., cv. a. später.
Näb. da selbst  1 St . 8 341

Taunusstr . 41, 1. Etage.
8 Zim . u. Küche, elektr.
Licht, Gas . H. Ruippel.

Göbenstr. 12. 1. 4-Z.-W.. Dambachtal 10. V. 1, 5-
Bad. Gas , El ., k. H. 454 Z.-W.. neuz. C. Philippi,

Goethestr. 18, Ecke DiörM Dambachtal 12. 501
. straße, 1. Et ., ar . 4-Z.-W. Dambachtal 40, Eingang
Gustav-Adolfstr. 10. 1. sch Friedr .-Ottostr . 1,
sonn. 4 -.5-3 .-W. 469

Hochstr. 3 3 Z. u. K. 338
Karlstr . 31 3 3 .. K. 704
Kellerstr. 10 3-Z.-Wohn
auf 1. Juli zu verm.
Näheres 1. Stock l. 649

Kirchgaffe 49, 1, 3 -Znn.
Woh n., ev. mö bl. 277

Klarcnth . Str . 3, Hth. 1
3 Z. u. K., 1. 7. N. B. 1 r

Lvisenstraste 14. 1, 3 Zim.
Näh, hei Meier das. 479

Luremburgstr . 5, Schmidt,
zum 1. Juli sch. 3-Zim.-
Wvhn. f. 700 Dtt., sonn,
u. frei gelegen._

Marktstr . 14 3-Zim .-W.
mit Zubeh. auf 1. Juli.
Näh, bei P . Qu int ._

Rauergaffe 3/5 3 Z., fl
u. Keller. 380 M .. z. v.
Näh.iul Laden._

Moritzstr. 47, H.. 3-Z.-'
Moritzstr. 72, H., 3-Zim .-
Wvhn. u. 3-Z.-Maris.-W.
sos. od. sp. N. B. P . 705

Moritzstr. 72. H.. 3S .-M.-W.. neu h. R. B.  P . 765
Nerostr. 27,
3-Z.-W. N. ö. ^-sp.. „ sch.V. 2.

Reuberg 6 3—4 Zim. ü.
Küche an älteres Ehe-
vaar auf sofort zu> ver-mretcn.

Hellmundstr. 43, 2, 4-Z-
Wohn. sof. o. spät. Näh.
Luisenstraße 19' 8 639 _ __ _

Herderstr. 27, lTili . N. P . Drudenstr . 4,, 2. 6-Z.-W.

Wohn., inkl. Badez., el.
Licht m. Gartenhen . zu
verm. Anzuseh. 10—12
vorm., 3—5 Nbr nachm.

Kaiser-Friedrich-Ring 47
Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn. , —— - -
mit reicht Zubeh.» Gas , Emser Str . 46. 1. 5 Z. u.

auf sof. Näh. b. Nocher
u. Luisenstr. 19.  8 639

elektr. Licht, sof. od. spät.
zu verm. Näb. 2 l. 474

Kaveücnstr. 18, 1, 4-Zim.-
Wohn. Näh. Kapellen-
|tr , 29. P „ bei Ries . 475

Zub. s. o. spät. N. 'fl.
Frdr .-Ring 56. 8250

Kellerstr. 11 4-Zw. N."13.
Klarenthaler Str . 3, 1 u.
Hochp., 4-Zrm.-Wohn. m.
Bad, elektr. Licht ufw. ! _

^Näheres Hochpart. r.  Emser Str . 52, 2. 5-ZIMI
Langgeffe 5, 2 r„ 4-Zim .- 1 «im 1. 10. Näh. P . 761
Wohu. zum 1. Juli . 744  Friedrichstr . 46, 3. schöne

kmserAr.18,UH.L
herrsch. 5-Z.-W. m. reich.
Zubeh. sof. zu v. Näh. b.
Dormann . Emser Str . 44
lPart .) oder Mauritius-
straße 7, Part.  8645

Langgaffe 24. 2. sch. 4-Z.- 5-Zim .-Wohn., Gas , el.
W. mit Zub., a. f. Büro I Licht, Bad usw., fof. od.. . .. - 'J  r »» —- | t~r —, -D «/ tO|
od- kur Arzt geeign-, sof. später zu verm. Näheres
od. spat. N. bei Moeckel. bei Hausmerfterin Haas,
Hutgeichaft. das. 477  I Hiuterhaus 2. St.  r . 674

Laiig,affe 39, 1, 4-Zim.- I Goethestr. 15, 1, 5-Z.-W7
Mchn. Näh. Laugg. 42. Zub. s. Näh, das. 502
Qbllgesch., 9—12 u. 3—0.  Gustav -Adolfstr. 9. P75.

L- relenrin , 10 4-Z.=Wohrr Z.-W. sof. Näh. Lad. u.
mit Zubeh. sof. od. spät. Luisenstraße 19.  8249
Näheres daselbst. 478  Herderstr . 2, 1, 6 sch. Zim),

kompl. Bad, Balk.,' elektr.
Licht vrw. N. V. 2. 648

Luisenstr. 22 4—5/Mnü
Wohn., 2. St ., nebst Zu- , - - .. ...
6ê )i auj 1. Juli Näh. Herderstr. 31. 1 u. 3. 5 Z..
Boß, Babnhofstr . 14. 668  Bad . el. Licht, s. 0. spat.

Luxemburgstr. 2 4 Zim. zu verm. Näh, das. 516
u. K. sof. Näh. Krauth . Herrngartenstr . 5 sch. 5-
Morttzftraße 35. 740  Z .-W., Bad . Gas , El. 2

Luxemburgpl. 3. P . od. 2, Md .» 2 K.. sof. _517
4-Z.-W., r . Zub. N. das. I Herrngartenstr . 11, 1. s>̂
3 I. od. Bismarckr. 37. 2. j 5-Z.-W., G.» El . N. '

Bad . elektr. Licht.̂ Gis ^ Läden «. Geschäftsräume.
Kohlenaurz., 1280 Mk. Stiftstraße 12, 1, hübsche - —
sofort zu vermieteu. Be- 6-^ im.-Wohu. 10s. 570  I Adelheidstr. 45, P ., 2 gr
lchttguiig jederzeit. _ | föÄttirtliMitH a  I Büro -Räume . Bes. 8—11

Adlerstr. 23 Lad. m. Eiur .»
. . . _ _ 2 Z.. K.» K.» 500 M. 7.53
bcrgstraße, 6^-7 Zimmer , I Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
- - . . . - — - auf forort zu vm. , Näh.

b. Hausmeister das. 8652

Rheinstrafie 121, 2. Stock,
£ Sintnter zu vm. Näh. Taunusstr . 13. Ecke Eieis.im Volksdad, gegenüber. ' “ ‘ ~

Nüdesh. Str . 6, 8. 5 Z. u. Aufzug, elektr. L.. Gas,
Zub. auf 1. 7. od. später. k»? tuZtrlh .» sof. od. sp. Näh. , - — _ ._ _
Näh. das. od. Adelheid- 1 1- St . bei Haas . 571  Am Römertor 7 2 Läden
straße 66, Erda._644 Wielandstraße 5, Hochp. 1, ut. u. 0. W u. Ne benr.
fudesb « tr 3 5 Z ie 6 Zim.. Zentralheiz . WSmarckk7^ Läden u.RüdeSh. Str . 28. 3. 5 Z. , .,r
u- .Zub-, Zentralh ., U » » :später zu verm. 8355

Scharnhorststr . 37. 3 St .»
5-Zim .-W. Näh. P . 537

Werkst., beide m. Neben-
räum .. zus. u. a. getr.
N. Hausverw . Gräber,
Drei we idenstr . I,_ Part.

Bismarckring 9 Werkitätte
auch Lagerraum . 88 ^85

Laden^ § 22
mit oder ohne Wohn., p.
für Gemüsegeschftft. sof.
zu verm. Näh. Peifser,

- ----- uuziiu. x ., tu,., t>. um.  I f(fjüuc 7-Z.-W. in. Zub . I B0eora =Aliguststr. 3^2. 74ö
Taunusstr . 41. 3. 5-Zinr - 0 St . R. Hausmstr . 573 Blüchcrstr. 46 sind große
Wohn, usw., auch List. Adolfsalleff'32 Bel-EHn Lager u. Büro räume m.Näheres S . Ruvvel. v ... 'ik Stalluna zu verm. Näb.

Tännusstr . 69. 1? schöneI h I bei Maber . BdL. 2.  582

6-Zim.-Wohn. mit Wohn-
diele, Zentralheiz . 665

Schierst, Str . 36~ herrsclr I 7
Z—6-dim .-W, .S- hm. 712  Adolf ^allcc 9, 2. sch. 7-Z-

Schlichterstr. 11, 5, neuh., W. m. Zub., sof. od. spät.
_6 Z.. Bad. g. Blk. N. 2. I Anzus. ich 11—1, 3—6. 572 I
Schwalb. St r . 43, 1,  5 ZI ~
Taunusstr . 36, P ., 5 Zim.,
fl , elektr. £ ., G„ z. vm.

matfMee 11

5-Aim.-Wohn .mit Su6 . I MIjörOJJofjlHf \  M Dotzh. Str . 32 Lad. u. 1 Z.
auf 1. Okt. Näh. P . 767 billig zu v. N. daß

Walluser Str . 8, P „ 5-Z.-
W. N. Rheinstr . 99, 1 r.

Wallnfrr Str . 12 5-Zim.-
Wohn. m. reicht. Zubeh.
zum 1. 7. zu verm. Näh.
daselbst Part . 669

5-Znn .-W.e 7
a. für Geschästszw. 542

SSeißenburgstr. 3 sch. 5-Z..
Wohn. Näh. Part '. 543

Wilhelminenstr . 37 (Villa)
n. Wald, Hochpatt., 5 Z.
usw., auf I . 10. 18 z. vm.

Wilhelmstr. 4, 2, hochh. 5-
", -W. m. r. Zub., Pr .-E.

/ An d. Ringkirche 4, V.
Billa „Wetterau ", Ende
Sonnenb . Str ., el. 6-Z.-
Patterrestock m. Gart . u.
StM z. 1475 Mk., 1. Okt.

herrsch 7=Z =W., r. Zub.
Näh. Alex andra str,  8 . P.

Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W.

DöV;eMrSlr.36.2.
7-Z.-W. z. 1. Ott . Näh . 1.
Kaiser-Fr .-Ring 34 7-Z.- I Emser Str . 2 Laden. 8355
Wohn., ganz neu herg., Faulbrunnenstr . 9" är7M
k 'lLSL .A « « jjiLäi
. . - 1“ =1"Ejf8Ä ft.sa‘%"

Näh. bei Frau Haas,

Patt . l. oder Adelheid-
stra ße 28. 1.  Fsvr . 676.

Dotzheimer Str . 62, große
Werkstätte mit Hofraum
aus 1. Juli zu vm. Näh.
Bottchuß-Verein , Fried-
ttckstraße 20.  8 671

Luisenstr. 24, 1, sch. 7
bis lO-Zim.-Wohn. mit
all, Zubeh., für Arzt sehr Ftte 'drichstraße 48,

Rheiulmhustr. 5 7 Zim.
u. Küche mit reichl. Zub., j
auch für Büro geeignet,
sos. zu vm. Näh. Krau 'h,
Moritzstraße 35. 677 I

schönes geräumiges Gc=
schaftslokal, als Lade-t.
Wirtschaft, Büro und
Lager geeign., sof. 0. sp.
z. b. Näh. Anwaltsbüro
Luisenstr . 41, 2. 8 652
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KriWlatzl
M der 1. S «o«k. f. Spreche
od. jedes Geschäft v-, evt.
«teilt , zu v. N. 1 r, 327

Markt str. 22 sind 2 Laden
mit Lager u. ev. Wohn,
zu verin. In dem einen
befand sich seit 31 Jahren
das Mauufakturw . - Ge¬
schäft W. Reib , während
,n dem groß. Laden das
Schubbans Sandel mitbeitem Erfolg betrieben
wurde . Nah. bei Griesel
daselbst oder bei Meier,
Rikolasstraße 41. 672

Mauergaffe 7 Laden, mit
od. ohne Wohn. sof. 322

Mauritiusstraße 12 Helle
Werkstätte, ca. 50 qm
grob, evtl, mit Nebenr.,
zu verm.; für jed. Hand¬
werksbetrieb, a. Bäckerei,
geeignet ; a. als Wagen-
remrse u. Automobil-
schuvven. Räh . daselbst
bei Herrchen. 084

MlttilBflt 12
ein großer und ein
kleiner Laden, auch
als Geschäftsbüro »d.
Ausstellungsräume zu
vermieten . Näh. das.
bei Herrchen. 683

Mittrlstratze 3 gr. Raum,fort.,bill.Näh.Bischofs,_ irchgaffe 11, 2. 132
Moritzstr. 37, Ecke Goethe-
straße, gr . Eckladen zu v.
Näh. Kronenberger . 586

Nerostr. 27 sch. Lad. mit
Gal ., äuß . bill.. sof. o. sp.
Näh. Hlh. 2. St . 587

Nerostraße 27, H., schöneJiroßc~ r-pater.
ranienstr.

Werkstätten. N

roßc Werkstätte sof. od.
Näh. H. 2. 362

48 gr. helle
\  3 . F615

Khrinbahnstraße 5, gegen¬
über d Zollamt , Lager¬
räume , sof od. spät, zu v.
Krauth . Lloribür . 35. 583

Rbeinstr 32. P ., 4—5
Räume , für ruh. G .. .
oder Büro  geeig net. 589

Riehlstr. 27 gr Lagerr . u.
1 Zim . zu verm.  590

Werstr. 7, Säiien
(bisher Obst u. Gemüse)
zu vermieten.

Römerberg 9/11 sch. groge
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig. N. das. Hth.
P ., bei Berghof. oder bei
Stei ger. Bismarckra. 30.

Echicrst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh, b. Roßbach.

Schierstein. Str . 27, 1, b.
K. Auer, sch. h. Lagerr ..
a. als Werkst, zu benu tz.

Schlichterstr. 6 Helle lrock.
Sockelgeschoßräume zum
Einstellen von Möbeln zu
verm. Näh. Augufta-
straße 19. Tel 293. 433

Srerobenstr 7 W. o. Lag.
lagemannstr . 12 Ecklad.
m. Nebenr., 400 Mk. N.
1 St . b. 11 Uhr, a. Ms.

Waaemannstr . 14 Laden.
Weberg. 7 Laden. 595
Weilstr. 2, Imand , Laden
mit 4-Zim .-Wohn. 596

Wörthstr. 19, P ., Laden,
n. Rheinstr ., sof. od. sp.

Moderne Laden
mit Nebeüräum . Näh.f
Hil dner, Bi smar ckr. 2,1I I
Mir. £aoen

B—4-Z.-Wohn.. Weinkell
Lagerräume , sofort oder
später zu verm. Näh.
BiSmarckr. 19, 1 r.  597
Gute Existenz.
Laden Gr . Bnrnstraßr 17.
Lagerraum mit gr. Keller
in der Whe d. Bahnhofs
zu verm. Näheres Faul-

chrunnenstraße 2. 710
Metzgerei Hcrdcrstraße 6
(seither Strauß ) mir
Wohn, zu verm. Näh.
nur Gr . Burgstraße 11,
bei Becker. 623

Ütoijec SnieiT
i. 0. sp. Kirch gaffe  19 . 600
Bdj. Werkstätte mit elektr.
Kraft zu verm. Klaren-
tbaler Str aße 8. 3 4491

Schoner Laden Lai,oner , .
affe 5, seither Ge

Metzer, sof. oder später
anderw. zu verm. Näh
Langgaffe 7. 601Laden

«» vermiet . Langgaffe 25.
SntilSiil

iiro von 2 großen Zinn
auf sofort oder svät. Nah.
NikolaS str. 9, E. 2163

Tr . Laden m. 3-Zim .-W.,
ev. m. gr. Lagerraum.
Hehonann, Jägerstr .. 6, 2.

Wohnungen
ohne Zimmernngabe.

Drudenstr . 7 m. kl. Wohn.
N. S chneider, Mtb. V202

WoÜ nmn^
6 kl. Wohnung

Große Burgstraße 19,
Ecke Müblgaffe. ist der

Zwischenstock. in dem seit
über 20 Jahren tzerren-
schnciderei betrieben w.,
zum 1. Oktober preis » ,
zu vermieten . 738
Auswärtige Wohnungen.

3- >u. 5-Zim.-Wohnung
mit Manf .. Bierst. Höhe,
vrachtvollc Lage, zu vm.
Haus - u. E)rundbes.-B..
Bierstadt. J £ c(. 6016,_ .

Bierst. Höhe» Wartcstr . 3,
4 8 -, Hochv.-W. m. ©out.»
Küche, Villa m. gr. Gart.

Möblierte Wohnungen.

Karlstr . 37, 1, gut mövl.
3—4-Zim.-W»hn., Küche,
Balk.. Sonnens . N. 3 l.

Eleg. mbl. 4—ö-Z.-Wohn.
m. Flügel , Tel ., Bad, in
Wolluferstr . N. Rüdesh.
Straße 20, P . r ., von
9—11 u. 3—4 Uhr.

Möblierte Zimmer,
Mansarden rc.

Helenenstr. 24 gr. Manf .,
auch zuin Mobeleinstellen

Hellmundstr. 23 Mansarde
Hellmunditr . 31 b. l. Ms.
Herderstr . 31 Mans . z. v.
Iahnstr . 36 l. Zim ., Kell^
Gas . 11 Mk.. Mfd. 8 Mk.

Michelsberg 1, 2, Mf.-Z.
M»ritzstr. 56, 1 gr. Frtsp .-
Zim. zu verm. Näb. P.

Oranienstr . 18, 1. 2 leere
Zim . Näh. bei Lang. 2.

Oranienstr . 25, V.. 2 Ms.
Oranienstr . 35, Mib. 1 l..
1 Mans . auf 1. Mai z. v.

Oranienstr . 54, Mtb ., l. Z.
Ranenth . Str . 5 1 gr . Z.
Rheinbahnstr . 5» 1, 1 od.
2 leere Zim ., auch zum
Möbeleinstellen, billig.

Riehlstr. 27 1 gr. Helles
Zim., Stb . P . N. Heuß.

Röderstr . 7 leere Maus.
Römcrb. 2 gr. h. Z., Gas.
Schlichterstr. 13, 3, 1 bis
2 freundl . Z«n. zu vm.

Srerobenstr . 9 1 gr. Ms.
Walramstr . 37 ar . 1. P .-
Zim., a. z. Möbeleinstül.
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Adelheidstratze 51, 2. St .,
nröbl. Zim. m. sep.  Eing.

Albrrchtstr. 25, 1, bohagl.
möbl. Wohn- u. Schlasz.,
eia. Ei na., el. L., Balkon.

Albrrchtstr. 30, 1, r ., m. Z.
Arndtstr . 8 gut möbl.  Ms.
Bismarckr. 11. 3 l., eleg.
möbl. ar . Immer (sep.
Eina .) billig zu verm. . _

Bleichstr. 26, 2, 2 möbl.
Z., a. ineincmderg., 1. 5.

Blückerstr. L6, 1 r., m. Z.
Blücherstr. 26, 1 r., mobl.
Zimmer , Woche 4/50 Mk.

Dotzh. Str . 12 1—2 möbl.
Jim , mit Kvchgel. frei

Drud enstr. 8, 2 1.. m Z.
Cttviller Str . 6. P ., Klos,

sch, möbl. Zimmer z. v.
Frankenstr . 23, 1 r„ m. M
Iahustr . 18, 2, mbl. Zim .,

1—2 Betten od. Wohn-
u. S chlasz. m. Küch enb.

Luisenstr. 5, 2 r ., mbl. Z7
Moritzstr . 11, 1, behagl.

möbl. Zimmer mit oder
obne Vension z. 1. Ma i.

Mühlgaffe 15, 2. g. mbl
Zim. m. a. ohne Verpfl.

Mühlgaffe 17. 3. Stock,
gut möbl. Zimmer au

'»besseren Her rn zu verm.
Nerostraße 35. 1, schob

mö bl. Zimmer zu verm.
Rheinstr. 68. 1, Alleesrite,
2—3 elea. möbl. Zimmer
mit Badczim. u. elektr.
Lickt sofort zu verm.

Röderstr. 26, P ..
Scharnhorststr. 24, P . r ..
sck. m. Zim. auf l . Mai.

Schützenhofstr. 1, 2, schön
inöbl. Zim. m. 1—2 SB.

Schwalb. Str . ÜOTSHe^
feite, g. m. ruh , sonn.  ~

Westcnd str. 20, 3 L,
Wörthftr . 26, 2, f. mbl.
Wohn- u. Schlasz., el. L.

Borkstr. 18, 1 r., g. m. Z.
Zimmermannstr . 9, 3 r„
freundl . möbl. Zimmer.

In befferer Häuslichkeit
kann nette Dame Zim
frei erh. Näh. Alb recht'
straße 35, vor 2 Uhr.

Elegant möbliertcsWotz«- und
Schlafzimmer
an Dauermieter zu vm.
Kav cllenftraße 49. P art.

JM 'Biibi
vornehmste Kurlage,
ist ein großer Salon
(Südlage ) mit Balk
Schlafzim.. Bad. Tel.,
elektr. Lickt «sw. zu
verm. Großer Garten
am Kurpark. Näheres
Sonnenberger Str . 9
(Parkseite ).

Ein bis zwei elegant
möblierte Zimmer in
vornehmem Hause zu
vermieten . Nachznfraaen
im Tagbl .-Bcrla «. Ob
Leere Zim., Mansard . rc.

Albrechtttr . 11, 1, sch. l. Z.
Albrechtstr. 15 2 ineinand.

geh. Mans . od. 1 einz. m.
Herd, Gas an r. P . R. 1.

Albrechtstr. 25, 1, s.,Mons.
Bertramstr . 12 Ms.. M.-E.
Ellenbogens. 3 kl. Kochof.
Ellenbogeng. 9 2jS . Ms.-
Z. ni. Herd a. 1 P ., 15 M.

Erbacher Str . 5 gr. h. Ms.
Frankenstr . 8. B. P .< ar.  "
Fränkrn str . 22 gr. l. Z„ V.
Fr «ukcnstr. 23, V. 2,  l . Z.
Gneiienans tr . 15 gr E.-R.
Gneisenaustr . 15 leer . Ms.
Gnciseuaustr . 18 großes,

heizb.  Frontsp .-Ziinancr.
Gustav-Adolfstr. IZ^ chöne
heizb. Mans . an ordentl.
Mann zu verm. Näheres
im Hau se bei  Sch midt.

Hrlenenstr . 1 Mans . an
ruh. Person zu vm. sMh.
bei Jäaer » 2. Stock.

Walramstr . 20, V. D.. ein
leeres Zim. auf sofort.
Näheres bei Greis u.
Luisenstraße 19. F 638

Weitend,,r . 19, 1, 1-2 l. Z.
Westcnds tr . 20
Wcstendstr. 21 l. Z. a. 1P .
Aorkttr. 6 Mi . m. H. 1 r .
Leere Mans . od. z. Einst,
v. Mob. Karlstr . 18, P.

5deller, Remisen, Stall , rc.

Blücherstr. 46 Lagerr . u.
Keller zu vm. Nah. das.
bei Metzer, Vdh. 2. 602

Dreiweidcnstr . 4 Stall . N.
Vdb. 1 St .. 11—3. 603

Karlstr . 17 Weinkell. 641
Raucnth . Str . 11 Laaer-
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wasserkcller preisw . .
od. später zu vm. fm.
bei Ullmann , B. 2. k250

Lagcrkeller» in jed. Große,
sof. Näh. Luisenstr. 24,
Tavetenaeschäft.  617

Stall . ». Remise zu vm.
Näh. Webers. 38, 1. 313

ilhelmstr. 16
sind zum 1. Oktober oder früher Laden und großer
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der
Saal mit 180 qm Fläche eignet sich zu jedem größeren
Betrieb, Ausstellungsraum oder dergl. 754

Näheres durch Lkathan Hetz.

( « Mk
Familie sucht

2-Zim .-W. i. Abschl.,
^ rt . od. 1. St ., Pr . 30
bis 35 Rik. monatl . Off.
u. L. 600 Tattbl .-Verlag.
Einz . Ehepaar , o. Kinder,
Dauermieter , sucht zum
1. Okt. sonn. bei. 2-Zim .-
Wohn., an g. Lage, nur
Vdh. Offerten u. M. 601
cm den Tagbl .-Verlaa.

Zwei Geschwister
suchen für 1. Juni 2-Z.-
Wohn. mit Küche in ruh.
Hause. Off . m. Preisang.
u. K. 594 Tagbl .-Verlag.

Dauermieter sucht für
Juli herrschaftliche
3 -Zim .-Wohn.
mit Küche u. Zubehör, in
rnhiaem Hause, fr. Lage.
Offerten nnter G. 602 an
den Taabl .-P erlag.

3-Zimmer -Wohn«ng,
möglichst mit kleinem
Laden, auf 1. Mai zu
mieten gesucht.

N. Rauck,
Oberursel (Taimiis ).

Einzelne Dame

cm'  den Tagbl .-Verlag.
Schöne sonnige

-Zimmer -Wohn. mit
, d, elektr. Licht, Gas,

Balkon, Manf . zu mieten
gesucht. Off . mit äuß.
Preis unter F . 691 an
den TaM .-Verlag.
Durchaus nruzeitl . cinger.

4 --Zimmer-
Wohnung

mit Küche n. Zubehör von
kleiner Familie <2 Perf . )
zum 1. Okt. gesucht. Um¬
gehende Angebote, da nur
einige Tage hier «nwcf.,
unter F. 692 an d. Tagbl .-
Berlag erdeten._

Alleinstehende Dame
(Offizierswitwe ) sucht für
1. Oktober schöne herr¬
schaftliche
5—6 -Zimmer-

Wohnung
in Billenviertel . Angeb.
u. U. 691 an d. Tagbl.-B.

Wohmng
gesucht zum 1. Okt.. evt.
etwas früher, von sechs
Räumen , mit elektr. Licht
u. Gas , in 1. dd. 2. Stock,
mit Zubehör, in Billa,
Kurbiertel bevorzugt, von
ält. ruhigen Ehepaar ohne
Kinder (Pension, höh. Be¬
amter). Angeb. m. Preis
unter T. 590 an den
Taabl -Verlag erbeten.

Zwei Damen
suchen möbl. Zmvmer mit
2 Betten , Klavier , elektr.
Bel. u. Kochg. Augeb. m.
genauer Preisang . unter
E. 692 a. d. Tagchl.-Verl.

Geb. Dame sucht ruh.
möbl. Zimmer
in gutem Hause, mit od.
ohne Pension. Offerten
». L. 692  T agbl.-Bcrlaa.

Gesucht von Kurgast
zum 1. Mai Zimmer am
4 Wochen, ohne Frühstück.
Nähr des Babnhar-
mit Preis unter D. 602
an den Tagbl .-Verlag ._
2 gr. helle Zim., Bdh.,

in der Nähe d. Mauritius¬
straße ges. N. MauritiuS-
itraße 5, D .-Frif .-Salon.

Zabrik.
Größere Fabrikränme

in Wiesbaden od. nächster
Umgebung per bald »der
bis Ende des Jahres auf
längere Jahre zu mieten
gesucht. vlaS. elektr. Licht.
Krnftstrom u. Wafferlert.
muß vorhanden sein. Off.
mit genau. Angaben über
Lage, Größe und Preis
k.  E . 242 an de« Tagbl^
Verlag.

[ WMnheime )
Billa Imperator,

Leberberg 10, n. Kurh .,
eleg. warme Zim. m. voll,
gut. Pens .. 7 Mk. Langj.
Dauerg . Beste Empfehl.

«Ae
^ Privat -Berkäuse )

la Existenz
für Kriegsbeschädigte oder
gcschäftsaewandte Damen.
Papiergeschäst (alt eingef.)
in bester Kurlage am Pl ..
anderer Unternehm. halb,
zu verk. Erford . Kapital
ca. 15 000 Mk. Anfragen
u. K. 588 Tagbl .-Verlag.

WisMse
trächtig, zu verkaufen
Hvbma nu. Sed anstr. 5. V.

Möbl. Zimmer.
2 Betten (Sonnens .) mit
Küche gef. Kern Parterre.
Off, u. G. 594 Tagbll-Vl.

Aelterrr Herr
sucht als Dauerm . reinl.
gut möbl. Zimmer in
bcffereni Haufe. Gas und
Elektr. Orf . mit Preis u.
E. 594 an den Tagbl .-Vl.

Zum 1. Mai für hier
möblierte« Zimmer

gef. a. Dauer , mit elektr.
oder Gaslicht , a. Herd. Er.
sorderl. Instandhaltung v.
Wäscht u. Gard , Näh.
vers. Gefl. Offerten «.
O. 593 T agbl.-Berlaa ._

Gut möbl. Zimmer
mit Pension von Dauer¬
mieter ges. Ausf . Preis-
Ctü  ü . » - 602 ~

Frischmelkende Ziesten
mit Lämmer vk. Pilsen-
rötber . Gneisenaustr. _9,1.

Junge frrschinelkende
ErstlingS-Zieae

zu verkgwfen bei Jahann
Weinreuter i» Zorn bei
Nastätten.

Sahnenziege , frischmelk.,
für 300 M . zu verk. Karl
Essig, Nordenstadt, Frank¬
furter Straße . Arrzusehen
von 1 bis 6 Uhr._
Prima hochtr. «. frisch« ,

hvrnl. Sahnenziege » billig
zu reellen Beding. Sckuck
Eltviller Straße 7, Hth.

unmutterlamm,
3 Wochen alt , zu verk.
WngenbÄ , Ädterstr. 33.

De»ttsche Boxerhündin,
echte Rasse, schönes Tier,
6 Jahre alt , gibt in gute
Hcmde billig ab Howe,
Rikolasstraße 7.

8aiea,BHM. 68 tf
u. Jungen , 1 echter Ries.-
Scheck steht zum Decken
frei. W. Witzel. Eltviller
Straße 3.

Jung . Belg. Ries,
u. Black and tan zu verk.
Herber , Frankenstraße 24.

Pr . junge Belg. Riefen,
Stück 5 Rdt. zu verkaufen.
Armacker. Bismarckr . 17.

Herren -Ring
mit gr. Brillant u. em
feiner Teppich (Tournah
Velours ), 3X4 m groß, zu
verk. v. Martib , Kaiser-
Friedrick-Rnrg 45, 1 lks.

2 neue, vornehm gar».
Diadem-Kapothiite, goldi.
Strohtoque bill. Schulze,
Lorelctzring 6, P . Anzus.
von 9—12 u. 2—5 Uhr.

Moderner Strohhut,
garniert , billig zu verk.
bei Frau Frank , Modistin,
Johannisbevger Straße 7.

Eleg. Sciden -Sut,
schwarz, neu, vk. Stumpe,
Scharnhorststraße 15, 1 l.

Mikroökop
«. Elektrister-Avv. zu verk.
Hetzmann. Kirckaa ffc 22. 1,

800 Stück
Europa -Marke«, in schön.
Album, Katalog -, Wert
Sens 15 nur d. »stück von
50 an, über 400 Mk., zu
200 Mk. ver'>>ufl. Engel,
Adolfstraße 7, 1.
Hirschgeweihe

14-Ender . billig zu verk.
Karl straste 28. 2.

Klavier , fast neu,
wegen Invalidität dos
iöesitzers zu verk. Näh.
Haas , Taunusstr . 13, 1.

Gute Zugharmonika
zu verkaufen. Wickel, Elt¬
viller Straße 3.-—-T., — coTBollständ. Billard
mit Elfenbeinballen preis¬
wert zu verk. Sttzczynski,
Taumusstraße 41. _

Reißzeug u. Reißbrett
vk. Rompel. Bismarckr . 6.

Staffelet u. Malkasten
mit Inhalt zu vk. Zahn,
Oranienitraße 4._

Vergold. Bilder-rabmen
mit Glas , Ofenschirm vk.
Stotz, Eltviller Str . 14,
2. Stock r., 10- 43 Uhr.

Smyrna-Teppich
3—4 Mah.-Bücherichr.,
grvß. Salonspiegel billig.
Seelbacki. Blücherstr. 19 P.
Gut erh. »ollständ. Bett

zu verk. Bopp. Castell-
stvaße 3, 2 l., 12—2 Uhr.

Fast neues hochh. Bett
m. Patentrahmen , Tuch,
Spiegel , 3 m l. Bovhana-
oalerie . fast neue 1l4schl.
Matratze mit Keil s. bill.
Sckmiitt, Drudenstr . 7, P.

Nußb.-Sßzimmer , kpl-
zu verk. TaunuSstr . 29, 3,
Heiter Jürgens . Anzus.
von 3—5 Ubr.

Kompl. Schlafzimmer
bill. zu verk. Hagmaier,
Bertramstraße 18, 3 l.
Eins . Zim.» n. Küchen-

Einrichtung sehr bill. ab¬
zugeben. Ansehen nur v.
2—6 Uhr. • Fischer, Karl¬
straße 39, Mtb . Part.

Für Liebhaber!
Im Aufträge zu verk.:

Nßb.-Schreibpult (Bieder¬
meier ), Nußb.-Spiegel m.
Untersatz. 1 span. Wand,
zusammenlegb. Bett mit
auges. Svrungr . Mann¬
heimer , Oranienstr . 27,1.
Ovaler Spiegel , Gardin .,
Galerie , Rußb ., Gaslüsier,
Gläser , verk. Senstleben,
Schlichteritraße 14, 2.

Hochfeiner schwarzer

Salonschrmik
Tamenschreibtisch. Tisch.
Säule (100« Mk. ' . Herr .-
Sckireibtiscki 500 Mk., Näh¬
tisch 50 Mk.. Mädchenbctt
mit Zubeh. 100 Mk. und
sonst. Kleinigk. zu verk.
Metzen. Biebrich. Rüein-
straße 2. 1. vorm. 10—1.

Mi>l,.-Briiiid.
doppeltür., Mah .-Schrank.
Itür .. Vertiko, Mah .. zu
verkaufen bei Senstleben.
Schli» terstraße^ l4 ^ 2-_
Kleiderschr.. ält . Klavier,
.Hängelampe, «r. Palme
zu verk. Thele, Philipps-
bergstraße 30, 2 r.

Gr . pol. Kleiderschr., .
ovaler Tisch zu verk. bei
A. Meuldermans , An der
Mnakircke 5. P . r.
Div. Schränkck., Kom. vk.
Weber, Nikolasstr. 16/18.
6 neue tztohrstühle verk.
Matz. Helenenstr. 27. P.

Gut erh. Küchentlsch
u. Kückengesch. billig zu
verk. Bachofer, Guitav-
AdoMr . 3. v. 10 Uhr an.
Geisenheimer Herddörrc,

wie neu, mit 8 Hürden,
Hebelwerk, auch kl. Herd
dazu, zu verk. Näh. nach¬
mittags . Waldstraße 106,
Gärtnerei Fischer.

Elettristermaschine,
Wechselstr., Revolver 7.65
billig zu verk. Wolft,
Johannisberger Str . 1, 1.

Eins . Bett m. ». Roßh.-M.
Badew. m. Br . u. Ofen,
2 Taulbenkäfige, Drahtz .,
Heros-Fahrradreifen usw.
Fach, Adelheidstr. 63, 1.
Polierte Rutzb.-Bettstelle
mit Sprung rahme n, und
Plumeau , schön, eisernes
Kinderbett und Kinder-
stühlchen zu verkaufen bei
Krombach, Riehlstvaße 4,
Vorderhaus 1 St . rechts

Eiserne Bettstellen
u. Kinderbett zu verk.
Sckaefer , Mainz . Str . 36.
2 Bettst. mit Sttohmatr.

-Schmitt,  Lerman mir . 23.
Kinderbett,

Eisen, weiß lackiert, mit
Matratze zu vk. Schlaffer,
Rikolasstra ße 13, Gt h.
Strohs ., Bettp ., r. Tisch,

Bogelständer (ehr bill. vk.
Link, Walramiitr . 2, H. P.
Mahag .-̂Salon -Garnitu »,

sehr gut erh., je 1 Doppel-
Schlafzimmer in Mahag .,
Eiche u. weiß, verschied,
einz. Scklafzim ., 2Wasch-
kom. mit Marmor u.
Spiegel , 2 Nachttische,
2 Kleiderschr ., Kinderbett,
Eisschrank, Gobelinbilder,
Gasheizofen , Firmensch.
Räh . bei Memel , Kaiser-
Fr .-Rina 43, 1. T. 4870.

Blaue Plüschgarnitur,
Oteilm (Sofa , 4 Seffel,
4 Stuhl «), wie neu, vre
wert zu verkaufen. Orfi
Dotzheimer Str . 28, 2 r.

GUI erhalt . Sofa,
lschublad. Kommode, ern
LiegestM zu verk. Ries,
Ble  ichstraße 41, 3 r.

Gebr . Sofa zu verk.
Geffner, Blücherstr. 3, 3.

1 Chaiselongue
u. 1 Hängelampe f. elektr.
Licht zu verk. Roepke,
An der Ringkirche 10, 2.

Zu verkaufen zwei
schwere Sessel

bezog, init echt. alt . perf.
Satteldecken. Böhm. Bik-
toriastr aße 2. 10—1 Ubr.

Gebr . Rlöbel»
Mahag .-Garn ., w. Schlaf
ziui. m. 2 B. bill. Müller,
Seerobem'traße 6, P . lks.

Zu verkaufenA»en-s»elleil>mtt
fast neu Biebrich a. Rh..
Wiesbadener Straße 9.
Fröhlich. Anzus. Freitag-
nachm 4—6 u SamSiag-
vorm. ton 10—11 Uhr.

EiSschrank zu verk.
Brensch, Lor elevring 5, 2.

1 gebr. Nähmaschine
u. 1 Gasherd zu verk.
Nußbaum , Bism arckr. 24,

Gebr . Nähmaschine vk.
Else- Walramstr . 25. 1 r.

Tapez.-Zupfm as chinr,
gut erh., preiswert zu vr.
Räh-res bei Ruppert,
Nettelbe ckitraße 14.

Waschmangel zu verk.
Miller, Walramitr . 2, H. 1
Gut erh. Drzimalwage

mit Gewichten
Rau , Wellritzstv

u verk.
s.  16.

Kl. Scklofferwerkzeug,
sch. Standuhr , gr . Kuchent.
vk. Eller . Sed anpl . 9, F.

Ei» neuer Eiswagen
billig zu verk. bei Geiß,
Blüäierpla tz 6.

Bierräd . Wagen,
3- 4 Ztr . Tragkraft , m
verk. Be cht, Werderstr . 10.

2räd. Federwagen verk.
Steinbo rn Adlerstr . 35  H.

Kindorwagcn,
gut erhalten , zu verk.
Scha ub, Ora nienstr. 88, 3.

Zweisitz. Sportwagen

Gut erh. Kinderwag . billl
Grobatschcck, Heienienstr.lö

Guterh . Kinderwagen
zu verk. Fuchs, Goben-
str. 15. Sb . 3 l . nur vorm.

Liegewagen, Brennab»
ant erh., zu verk. Hirsch,
Be rtramstraße 6._

Gut erh. Kinderwagen
zu vk. Händler verbeten.
Niünch. Göbenitr . 31, P . r
Gut erh. Küchenherd »k.

Nikolasstvaße 18, Weber.,
Gasbvgelofen ß,ll . zu >ck.
Hofmann . Bleichstr. 37,3.

Mod. Stahlblechwffnne,
emaill ., m. Wandgasofeu,
u. Gaskochherd mit Tisch,
fast neu, umzugshalber
zu verk. Jockel, Riehl-
straße 18, 2 links._.
Neue Kinder-Badewanne
mit Gastell zu verk. Fuhr,
Luisenstraße 14, 3.
Gr . schw. Eimer . 1 Ztr . f..
Stück 2 Mk.. verk Gold.
schmidt Pbilivvsbermtr . 33

Gartensachen zu verk.
Weber, Luisenstraße 5.

u. 3zink. Gabel»200 2-
vk. Störzel, lietenr . 5, 1.

Kirschbaumstamm,
5,50 Mir . lang, zu verk.
Funke, Rheinstraße 66, 1.

Zu verkaufen.
Prachtvoll geschnitztes Büfett . Stollenfchrank An¬

richtetisch (Eicheo). evt ganzes Gzlmmer . geschnitztes
eich. Büfett (gut erhalten ), Bechstein-Salonflügel.
Damcn -Schreibtisch (Kirschb.). Keistnllle»chter. GaS.
kröne, elektr. Lampen. B,ederm.-Schreibtischlampe.
Plüschgarnitnr (Sofa . 4 Seffel). Rotokolchrankche».
Waschkommode. Marmorwaschtisch m. Anschluß, Bade¬
wanne u. Ofen. Meißner n. Berliner Porzellan -Auf.
sätze, Wiener Figur . — Zu besehen wochentags (außer
Dienstag ) von 3—6 Uhr bei

Schultz , Adolfsallee9, Part.
( - ändler-Berkäufe )
Haubennetze, echt Haar,

zu d. bill. Pr . Steiner,
Ha arne tzfabr .. Luisenstr.46

Ein Posten
guter Kindergeigen

preiswert bei Heinrich
Wol kk. Wilhelmstraße 16.

Biedermeier - u. alter¬
tümliche Möbel, Anfstell-
sacken. Bilder aller Art
zu verkaufen bei

Heaze. Adolfstraße 7.

Empf. gut erh. Möbel
aller Art , Eisschränkchen,
Kranken - Fahrstuhl zum
Selbstfahren bill. zu ver¬
kaufen. Frau tz. Petry,
Bleichstraße 23.
Zu verk. 50 Zentner gute

Zeitungen
auch kl. Quantum . Partieu.
Acker. Wellritzstraße 21.

Telephon 3930.
Im Auftrag zu verkaufen:SAklMnMneM Mnsanl-Sklkelilr.

Glücklich, Friedrichstraße 10.

KüIlWA )
Ein leichtes Pferd

für Rolle sofort zu kaufen
gesucht. Wasch - Anstalt
Nickel, Rambach._

WnWeüie
Brillanten , Schmucksachen,
Bestecke, Service, Uhr.« sw.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Stammar,
Neugaffe 19, 2. Kein Lad.

MWUe
in jeder Fassung, sowie
Neinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Auskäuf. f.
die Kriegsiiietall -Akt.-Ge!.

ßrm8. Nusevsklii,
15 Wagemaniistr. 15.

Ankauf
von Konvers.-Lerika.
Brehms Ticrleben u.
sonstigen gut. Werken
jederzeit Kranzvlatz 2.

Ehr. Ltmbarth.
Fernsprecher 457.

Mandol . u. Gitarre g
Häßler . Jahuitraße 34,

Ein gutes gebrauchtes
Pianin»

zu kaufen gesucht. Schrift!.
Off. mit Preisang. Droa.
Brosinsktz. Bahnhofstr. 12.
Bücher für Chemie gef.

Off . mit Berf u. Titel an
Zahn Oranienstr aße 4.

Reißzeug mit Zubeh.
f. Gew.-Schüler z. k. ges.Stivvleri Rhein«. Str . 14.

Kaufe guterhaltene
Schlafzimmer-

Einrichtung
1 Teppich i3:4 m). Fß
Carl Bilchhantzt, Mainz.

Kötherhofgäßche« 4.
Möbel

aller Art werden zum
höchsten Preise angekauft.

Klein. Coulinstraßc 3.
Televbon 3490. >

NiirT.Sipper. Nü
Tel. 4878, zahlt am betten
für Möbel a. Art . einzelne
Stücke u. ganze Nachläffe.
sowie Bettfed.» Teppiche.
Pfandscheine u. alle aus-
rangiertci , Sa chen._
-llte Kotzyaäre
und gebrauchteMöbel
zu kauf. ges. O. Kann« ,
bera. Walramttraße 27.
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Ein Gartcnhons
gii kaufen gesucht. Gefl.
Augeb. mit Angabe des
Preis u. Größe d Haus.
Wilhelm. SckUtzenstr. 18.

Badeofen, aut erh.,
f. Kohlen».. Gartenstühle
zu kaufen ges. Preis -Off.
Koch. Wielandstraße 19, 2.

MWnmleMre
lauft stet? jedes Quantum

K. Lö bia. Bleichste. 9.
Ausgrkämmtr Haare

für Kriegsindustrie , nicht
gewickelt, k. zu höchst. Pr.
Steiner . Luisenstraße 46.

Wkrsdadener Eagblatt. Morgen-NuSgabe. Erste- Malt ; Sette 7.
Kranken fahrltuhl «cf.

Brech. Ado .ff tr . 7. Stb . 1,

Mi-, Mulme
Flaschen. Lumpen, Papier.
Hasenfelle. Roßhaar usw.
sanft stets Sch. Still.
Blücherstr. 8. Tel. 6»53

Flaschen, Korke,
Felle kauft
Riehlstr . 11.

D. Sipver.
.Tel . 4878.

Hasenstall zu kaufen ars.
llhria . Dam bachtal 2. P.

2schläfiae Gruft
auf dem Rordfricdhof zu
kaufen ges. Qff . m. Preis
u. G. 244 Tagbl .-Derlag.

Antiquitäten
sowie Gemälde , Möbel , Perser Teppiche,
Porzellane , Kupferstiche , Miuiatnren
kauft zu höchsten Preisen

Luftig , Tannnss raffe 35.
Telefon 4 « 78 . -W«

Zahle hohe Preise!
Bin stets Käufer von gebrausten Möbeln

aller Art, einz. Zimmern , ganz. Wohnungs¬
einrichtungen, kompl R >chlässe, PianoS und
Kajsrnjchrönten bei sofortiger Kassa.

August Reininger’sSMe»Se!!MIe
Wellritzstrafte 37.

[ llntmiiji]
Abendkurse
in b. deutsch, franz . n.
engl. Literatur erteilt

(£. Graaff,
Schlichterstr. 18, 1 St.

Erfahr , gevrüfte nation.
Lehrkraft erteilt

franz . Unterricht.
Konversation. Grammatik.
HandelSkorresvond. Anfr.
». F. 590 Taabl .-Berlaa.

SIs smamiotius
können noch einige Dam.
teil»,. Unterrichtsz. D»ens.
tagab. 7K —8H . E. Graasf
Schlichterstraße 8. 1 St.

ScmciD-liistit .f.Er wacnsene

Bund- und Zierschriften
unter Garantie d. sicheren
Erfolges.  J . H. Frings,
Rheinstraße 63, 1, Ecke
Schwalb . Str . — Tel. 3027.

eminens 8 Sprachen
Korre spondenz

Reue ISchönichreiben
Kurse l Sten ographw

u
I ^' " 1Buchführung

'Maschinenschr.
8 8 a. briefl. 8Amonatl.
Lchreibmaschiue» verleiht
Generalbeeid .Dolmetsch am
Landgericht. Rrngajse 5.

§tü.ffdüttttetii
erteilt leichtfaßl. Klavier-
unterr ., m. 4 Mk.. Viol.-,
Mand .-, Lauten -, Gitar
Rither-Unt . m. 5 Mk. lkl.
Gcsangunt . m. 10 Mk.. a.
Abendunt. Neben gestatt.
Anmeld. Dienst , u. Freit.
Wilhelminenstraste 8. vt.

Bom 1. Mai ab werden
Kinder v. 3—6 Jahren in

glriD. - ÜMttgiut.
au säen. Nähe Haltestelle
Ems. r Straße . Näh. im
Taabl .-Berlaa . Ga

GkslhM.EllipWllligsiil- - J
Guter Mittagstisch 1.20.
Ab. bill. Orani enstr. 10,1.
Gutbgl . Pr .-Mittagstisch

Lang ga sse 10. 2._ _
Schreib Maschinen arbeiten

übernimmt
Wiesbadener
Sclireidstube

im Arbeitsamt . F611

Bewährter Bücherrevisor
u. Treuhänd . übernimmt
schwierige Bilanz , Rcvis.,
Liauidat ., Ausernanders ..
Vergleich od. Prozeßsachc,
auch Vermögensverwalt .,
unter Kautionsstellung!
Strengste Diskret . Feinste
Referenzen . Anfrag . u.
O. 576 an den Tagbl .-V.

Stadt -Nmzüge
von 1—10 Zim., ö.  Vill ..
Ueberland-Transp . Bleich¬
straste 20, L Bester.
Kohlen »sw. w. erfahren

Adlerstrake 35, Dtb. 3 lks
Nähmaschinen repariert,

jed. Fabrikat u. Garantie
lRegulieren im Hans)
A. Rumps, Saalgasse 16.

Nmgrnben von Gärten
sowie Ncuanleg nimmt
paeder an Gärtn . Nevian.
RLmerbrrg 9/11, Hth. 1.
Gartenarbeiten all. Art

w. wieder angenommen.
P . Kaus , Blücherstraße 7,
Mittebb. P . r , Karte gen.
Älle Aeld » und

Garte «arbeiten
lspez. Vorgärten ) werden
noch angenommen und
auSgeiübrt . P50

Foh. Lauser. Gärtner.
Mainz . Kavuzinerstr . 10.

Hand- u. Fußpflege
H. Rudorf , Mittelste. 4, 1,

an der Langga ffe.
KWtzkltsMze!

Dora Brllinger , Schmal»
bacher Straße 14, 2, am
Residenz-Theater.

SchönheitSpN., Nagrlpsl.
Frieda Michel, Taunus¬
straße IS, 2, am Kochbr.

[ SajiciitnK~]
Teilhabers»»

für flottgeb. Geschürft ges.
Kavital nicht erforderlich.
Orf. u. P . 602 Taabl .-Vl.

Für einiae Zeit
}\\ mieten nefnöjt

S. erh. Mödk!e!ilrlA.
Talon . Sveisez.. je rin
Schlafz. zu 1 u. 2 Betten,
Reichliche Vergütuna und
Referenzen »v. geneben.
Ana, u. H. 602 Taabl .-L.
Mellyes Myrrnerk

nimmt Schrank »nil von
Mainz hierher ? Aug.
Stcin . Norkstrnßê !), 2 r.^

S . f. riniar T . m. Istin-
u. Zweisp. zu fahr. Kober,
Mainzer S tr .» Hasengart.

Wer uHrrnirnuit
dir tadellose Instand !,alt.
eines Boraartens aeaen
Ueberlassuna des Obst-
ertraaez von ea. 15 Obst-
bäumen ? Anaeb. zu r. an

Frrise . Nerotnl 55.

Gkb. üUciiiH.Put
sucht ebensolche, ea. M b.
40 I ., zwecks Zusammen.
Mieten einer 3—Ü-Zim.»
Wohnung. Offerten u.
P . 590 an den Tagbl .-B.

Wer ermöglicht
2 jung , kunstlieb. Dainen
öfteren Besuch v. Theater
oder Konzerten ? Offert.
»». O. 595 Tagbl.-Berlaa.

Drei i. n. gebild.Fräulein
20—25 I .. schw., bl. und
schw.. aus g. Fam .. w., da
der geselllchafU. Verkehr
rubt , a . d. Wege 3 n. bess.
Herren in guler Stellung
zwecks Ehe kennen zu l.
Leickt KriegSbeschäd., bis
30 I ., bevorz. Ernstgem.
Off . mit Bild .gebt sofort
zurück, unter T. 601 an
den Tag bl.-Verlaa ._ _

ZwÄ
Fräulein

tüchtig im Haushalt . auS
guter Familie , w., da es
»kmen an Bekanntsch. fehlt,
zwei Herren im Alter v.
25—30 I . zwecks Heirat
kennen zu lernen . Einige
Mille Vermögen Vorhand.
Off , u. G.  60 1 Tagbl .-B.

Heirat.
Witwer . 52 Fahre , tüch¬

tiger Geschäftsmann , von
angenehm . Aeußern . sucht
tüchtige Lebensgefährtin.
Mit Vermögen erwünscht.
Offerten unter H. 601 an
den Taabl .-Verlag.

| Tages -Beranstaltungen )

Signier)
König !. Schauspiele

Freitag , 1«. April . »
39. Vorstellg. Abonnem. 8.
Die Geschwister.

Echanspwl in lAkt v. Goethe
Wilhelm . . . Hr Albert
Marianne . Frl . Borkmann

a. G.
Fabrice . . . . Hr. Legal
Briefträger . . Hr. Spieß

Elga.
Rveturnus v.G.Hauptmann
Ein Riter . . Hr. Schumb
Dessen Diener Hr.Bernhö t
Ein Mönch . . Hr. Everth

Gestalt en im Traum des
Ritter »:

Starichensky . . Hr. Everth
Marina . . . . Frau Lißl
Elga . Frl . Borkmann a.G.
Klein-iflga . Rejei Crusius

. Frl . Kober
. Hr. Ehren»
Hr. Steinbeck
. Hr. Albert
Hr. Wiegner

Frl Reimers

Die Amme
Dimitri . .
Gri 'chka .
Oglnski .
Dimoska .
Dortka.
Erster Diener . Hr.Maichek
ZweiterDiener . Hr. Spieß
Ans. 7, Ende etwa 9' /, Uhr.

U- sdruf - Theater.
Freitag , 19 « Pr«.

Gastspiel.

Moderne Tanze
mit Orchester von Sylvia

Herzig, Mannheim.
1, Spitzentanz au» dem

Bailett . Gioconda* von
Ponchielli.

:2. a) ?ln den Frühling von
Grien, b) FrühlingS»
stimmen von Strauß

3. Türkischer Tanz von
Grunow.

4. Minuten « Walzer von
Chopin.

6. Spitzen . Gavotte aus
„Ballettmuiik Rosa¬
munde" von Schubert.

6. SBaljer in A- 'ur , SSt. 12
von Moszkowski.

7. Schleiertauz von Cata-
lani.

8. Radetzky» Marsch von
Strauß.

Ans. 1/*8, Ende nach 9 Uh.r

Lieder -C.vklus „An die
ferne Geliebte “.

(K. Oestvig . )
3. Franz Schubert : Un¬

vollendete Symphonie
in H-moli.
a ) Allegro moderato.
b) Andante con moto.

4. Richard Strauß : Lieder
mit Klav erbegleitung:
a ) Ach 1 ieb, ich muß
nun scheiden , b)Nacht¬
gesang,c ) Nichts,d >Zu¬
neigung , e) Ich liebe
dich.

(K. Oestvig .)
5. L. van Beethoven:

Ouvertüre 1eonoreNr .2
6. Gustav Mahler : Adagio

(Was mir die Liebe
erzählt ), letzter Satz
aus der 111. Symphonie.
(Zum ersten Male).

Ende etwa 9»/, Uhr.

Mrelng'Nachnchteii
Wiesbadener Mutterschutz,

Herrngartenstraßc 6, 2.
Sprechstunden : Montag,
Dienstag , Dnnnerstag u.
Freitag von 3—5 Uhr.

Bereu» für Auskunft über
Wohlfahrtseinrichtungen
und Rechtsfragen, Dotz-
heimer Straße 1, im
Arbeitsamt . Geöffnet
»verktägl., außer Sams¬
tag, abends 6—7 Uhr.

Auskunftsstclle f. Frauen,
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete . Sprechst. :
Montag, Mittirwcb und
Freitag , von 2—5 Uhr,
Zimmer 7, Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße.

Mädchen, und Fraucn-
gruppe für soziale Hilfs¬
arbeit . Vermittlung von
ehrenamtl . Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden im
Kavalierh . d. Schlosses,
Vdh. 2. St ., Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

Dienstboten-Schule Wies¬
baden. Hauswirtschaftl.
Ausbildung für schulent-
ldffene Mädchen. Auf¬
nahme Llpril u. Oktober.
Besicht. Mittwoch. 10—12.

Tagesheim für berufstät.
Frauen u. Mädch., Kirch-
gasse 11. 1. Jeden Don¬
nerstag abd. Zusammen¬
kunft für die Mitglieder.

Vereinigung iüd. Frauen.
Wiesbaden. Sprechstunde:
Jeden 1. u. 3. Dienslagim Monat in den oberen
Räumen der Nassau-
Loge, Friedrichstr. 35. 2.

Schreibers KonservatoriumÄ'.ii
Neue Kursein allen Fächern der Musik u. des Theaters
Konzert - und Opernschule:

Herr L. Kcliiitzendorf , Kgl. Hotopernsänrer
Theaterschule f. Schauspieler
Frau Ella Wilhelmy , Feodor Brühl,

Oberspie leiter am Residenzih*ater.
Für Sänger : Herr L. Schntzendorf.

(Bewegungen , Pantomime usw.)
Kurse in Klaviersp -el, Violine. Cello, Gelang , Harfe,
sämtl . Orches er ns trum, . Theorie , Musikgesrh . usw.

Eintritt jederzeit . Sprechst . 11—1, 5—6.

[ SrniiMte
Freitag , 19. April.

Abends 7'/,Uhr im großen
Saale:

XII. Cjklus-Konz*rt.
Leitung : C. Schuricht.
Solist : Karl Oestvig von
der Königl. Hofoper in

Stuttgart (Tenor .)
Orchester : Verstärktes

Stadt . Kurorchester.
Am Klavier : H.Weisbach.
L CM . v. Weber : Ouver¬

türe zu „Euryantne “.
Z. L. Tao Beethoven:

V ilhelmstr . 8.

Heute letzter Tag!
Allein - Erst «Aufführung.

Der Herr der Welt.
I. Teil.

Das Vermächtnis des Grafen Latonr.
Schauspiel in 4 Akten.

In den Hauptrollen : CAROl.A TOELLE und
CARL DL VOGT.

Außerordentlich spannende Handlang '!
Hervorragendes Spiel!

Interessante Naturbilder.
HUGOFLIISK

der geniale Retektivdarsteller in dem vor¬
züglichen Schauspiel

Der Erdstrom - liotor.
in 4 Akten . /

Spielzeit von 4— 10' /, Uhr.
Letzte Abendvorstellung 8' /, Uhr.

f ^ Vfr * \ <e>v U

Heute letzter Tag!

Die Jaust des Kiesen
(Zweiter Teil .)

Nach dem Rofhan von Rudolf Stratz.
In der Hauptrolle:

Kernig Porten.
Ab morgen Samstag:

Rheinstrasse 47.
Nur noch heute!

Albert Hasser mann
in dem vieraktigen Drama

Herr und Dienera
Außerdem das übrige Pracht -Programm.

Ah morgen Samstag:
• ALwm jxEum

Die Kraft des Michael Argcbast
Drama in 5 Akten.

Kirchg .18
Tel. 3031 ODEON:Erstklass.

Lichtspiele
Ers aufftthrung!

Tertauachte Seelen.
Ein phantastisches Schauspiel in 3 Akten mit

Bruno Decarli.
Julius und seine 3 Kumpanen.

Lustspiel.
Das Stärkste ist die Liebe.

I ln den Hauptrollen:SybIIl, Smolowa und Joseph Roemer.

Ab 16. April 1918, allabendlich 8 Uhr:
Der gänzlich neue Spielplan.

Kurzes Gastspiel
der unerreichten Phantasie -Spiegeltänzerin

IjßL  PAffcUITA.
Die neueste Schöpfung auf dem Gebiete der

VarielG - Kunst,
i Ferner:

Die Todespromenade.
Ausgeführt von

Harpa Belirwall a . Partner.
Sensationellt Außerdem : Sensationell!

Auftreten des

Kanon enkönigfs
Ernst Planet u . Partner,

sowie der übrigen erstklassigen Kunstkräfte.
Alles Nähere Plakate.

Sonntags 3 Vorstellungen.

KINEPHON
Taunnsstr . 1.

Heute letzter Tag!
Hella Hoja

in ihrem neuesten , erfolgreichsten Schauspiel

Heide «Gretel
Ein Liebestraum in 4 Akten.

Schone Naturbilder.

Das durfte nicht hommen.
Glänzendes Lustspiel mit Edith Möller und

Rita Oleruioni in den Hauptrollen.

Ab Samstag:
Peraünliches Auftreten

der Künstlerin
ADA WILKA

in ihrem reizenden Lustspiel

! Die tolle Ada !

Heute Freitag , den 19. April 1918

Das Tagesgesprächv.Wiesbaden
bildet der II . Anstrag der

Wette von 300 Mark
zwischen einem bekannten

Wiesbadener Likörfabrikanten
und dem

iot  Blitz!
Das Publikum bildet das Schiedsgericht.

Sowie di« übrigen Konzert-Solisten.

I
/



eingetroffen

Es ist die Pflicht eines jeden Grundbesitzers und Uarkt8tra88e,
Ecke Neugasse

' landwirtschaftlichen Betriebsinhabers . dazu beizu-
trcigen, daß die diesjährige Anbau- und Ernteflächen-
Erhebung ein richtiges Ergebnis hat . Grundbesitzer
und Betriebsinhaber , die diese Pflicht versäumen,
machen sich strafbar und laufen Gefahr , später zu
größeren Ablieferungen herangezogen zu werden, als
der von ihnen bebauten Fläche entspricht.

Auf Grund der 88 7, Absatz 1 und 9 der Bundes¬
rutsoerordnung vom 21. März 1918 (Reichsgesetzblatt
Seite 133) wird daher bestimmt:

, .h  Jeder , der Land verpachtet oder sonst zur ent-
geltlrchen oder unentgeltlichen Nutznießung (als
Drenstland, Deputat , Altenteil oder auf sonstige Weise)
nnsgegrben hat , ist verpflichtet, binnen 14 Tagen dem
Avrstand des Gemeinde- (oder des Gutsbezirks ), in
welcher das Grundstück liegt, schriftlich oder zu Proto¬
koll anzugeben:

?) die Namen seiner Pächter (Nutznießer usw.),
£>) die Größe der einem jeden derselben verpach¬

teten oder sonst ausgegebenen Fläche.
„Wer eine zusammenhängende Fläche in kleineren

Stucken (etwa 5 Ar und darunter ) an versckpedene
Perionen zur gartenmäßigen Nutzung für ihren
eigenen Haushalt abgegeben hat (Schrebergärten.
Laubenkolonien oder ähnliches), braucht die Namen
der einzelnen Pächter (Nutznießer usw.) nicht anzu-
neben. Es genügt in diesem Falle die Anaabe der

Aus dem Felde zurück Sommersaat-
Weizen

und
Saatgerste

noch zu haben. F572
Zentral -Ein - u. Berkaufs-

genoffenschaft
Wiesbaden, Moritzstr. 29.
_ Telephon 890,

Hosenträger,
gute, kräftige, in allen
Preislagen.
Herrn . Rump,

Sattler , 179
Moritzstraße 7.

Berichtigung.
Die Konkurs -Versteigerung Rhein-

stratze 38 findet nicht am Donnerstag sondern am
Dienstag , den 23. April,

vormittags 18 Uhr und nachmittags
3 Uhr, statt. ' -ß

Georg Jäger.

San.-Rat,
harzt für Hals -, Nasen- u. Ohrenleiden,
Während des Krieges auch allgem. Praxis.
•St. 10—12 und 3'/ 2—5 Uhr Wilhelmstrasse 58,

Fernruf 79.
Beginn : Montag , 22. April,

Dienstag , den 23. April , abends 8 Uhr
Kasinosaal:

Zweiter Klavier-Abend
von

Fritz Hans

modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

FlalGk Lu i sens trasse 44,* neben Residenztheater, so«

Rehbold
Allen Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die traurige Nachricht, daß mein
lieber Mann, unser guter Vater, Schwieger¬
vater, Großvater, Schwager und Onkel

aus Köln
Programm: Bach-Liszt: Aus der H-moll-
Messe, Beethoven : Sonate op. 101, Schubert:
Morn, musicales n. Impromptu, Schumann:
Kleine Stücke, Chopin: Prelude. Va'se, Ber¬
ceuse : Polonaise fant., Liszt :Sonate H-inoll.

Ibach-Kouzcrlflügel aus dem Lager
Adolf Stoeppler hier.

Karten zu 3, 2, 1 Mk. bei Heinrich Wölfl,
Wilhelmstrasse 16. und Abendkasse. K31

I!
H 5 chmerp ;o» L ^

im 64. Lebensjahr, versehen mit den hl.
Sterbesakramenten, von seinem qualvollen
Leiden erlöst worden ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Karolina Hölzer.
Wiesbaden . 17. April 1918.

Distrilt Äönigstuhl.

Die Beerdigung findet Samstag, den
20. April, nachm. 3 Uhr, auf dem Süd¬
friedhof statt, das Ceelenamt Montag, 710
in der Bonifatiuskirche.

in l̂ -Psd.-Packung. wied.
A)sch eingetr. Hch. Cron.Ärrchgafle 80. E. Rrnber-
ling,  Faulbrunnenstr . 12,
Waschmittel w. eim

Gefäße mitbringen . 5t
Friedrichstrabe 37. 3.

trluno richtiger Angaben über die Erntefläche ifir»
Grundstr,cke, betreten und Messungen vo>mebmen Auch
hoben he diesen Personen mss Verlangen Einsicht in
ihre Geschäftsbücher, zu g-wahr ?n.

4 Wer vorsätzlich die Angaben, zu denen er  aus
Grund der Bundesrat »vero^dnuun und dieser
kanntmachnng verpflichtet ist nicht oder wissentlich
nur :chtia oder unvollständig macht, oder sich den oben
unter « tffer 3 erwähnten Anordnungen widersetzt
wird mit Gesananis b ŝ zu 6 Monaten und mit Geld-
rrase lr - zu 10 000 Mia-k oder mit einer dieser
Strafen bestraft . Wer fahrlässin die obiaen Angaben
" 'cht "?er tmrtcWtq oder unvollssändig macht wird
nnt Geldstrafe bis zu 3000 Mark best'-akt.

Der Staatskommissar für Bolksernähruna.v. Waldow.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 15. April 19 t8. F590

trock.. fern gesp., Sack2.50.
Weimer. Ludwiastraße 6.

Televbon 2614.

usw. gibt ab
Kiffel. SLierstein,

Brebricker Str . 36. 3 » 8.Stiftstrasso 18 Fernruf 1036

Abteilung: Küche
Jeden Dienstag u Freitag

KartoffeSpuffei *.Der Magistrat.

Bekanntmachung
Die am 2. und 4. d. M. stattgefnndenen Holz»

»ersteigerunge« sind genehmigt, mit Ausnahme der
Buchenstamme. F211

Biebrich, den 17. April 1918.
Statt besonderer Anzeige.

Infolge einer bei den letzten Kämpfen im Westen erlittenen
schweren Verwundung starb am 16. d. M. mein innigstgeliebter
Mann, der treusorgende Vater meines Kindes,

D« Magistrat. I . B. : Trppp.

und Einsätze
in großer TJuswafji\

Conrad Vufpius
TUarklsfr. 30, Ecke Tleuaasse 26.

Fischerei-Berpachturig.
Die Fischerei in der rechten Hälfte dss Rhein-

stromS,n der Gemarkung Rüdesheim. mit Ausnahme
des Hafens, von Klm. 23,7 bis 28,7, soll auf drei
Jahre, vom 1. April 1918 bis 31. März 1921
öffentlich meistbietend verpachtet werden am Sonn^
abend, den 27 . April 1918 , vormittags
10 Uhr, in der Gastwirtschaft von LSI - (Felsen-
kellcr) zu Rüdesheim. F 269

Leutnant d. R„
Inhaber des E. K. IL Kl. und des Bad. Verdienstkreuzes,

Frau Nena Sohmidt,
geb. Lindhelmer,

i. N. der trauernden Familie.

Sonnenberg (Wiesbaden), den 18. April 1918.
Jungferngarten Nr. 5.Zum Ausschank gelangt

vom 19. d. Mts. ab
1916er Hattenheimer

Gewächs A*Clandy ;; per Glas Mk. 1.S0
im Hotel Erbprinz , Mauritiusplatz1.

Stet » Eingang von
Tieferschüttertwurden wir durch die überaus schmerzliche Nach¬

richt, daß mein einziger̂ innigst geliebter, treubesorgter Sohn, unser
lieber, guter Bruder und SchwagerBeleuchtung «-Körpern Telephon 2737,

Aldrvig Juntz
Obergefreiter iu einem F«ß-Art.-Batl.
Inhaber de» Eisernen Kreuzes 2. Kl.

nach 3'/,jShriger treuer Pflichterfüllung am 11. Aprfl, im Mer von
32 Jahren, für sein Vaterland gefallen ist.

Die tiefgebeugte Mutter:

Fra « Johannette Jung . Mme .. Clarenthal,
z. Zt. Cöln a. Rh. (Weißenburgstr. 58).

Johanna Kretzer, geb. Inn-
Marie Weber , geb. Inng
Gnstav Kretzer
Matthias Weber.

18. Aprfl 1918. ' #

in allen Preislagen.
«leg. u.einf.Ausführung
Alle Gas- u. Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden- und
St off-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk-

stätte angefertigt.
Aw » Elektr.
^8 In »t . -(iegcb.
ü  TeL ESSL

siefs das Tleueste  ki

G. Tf. Lugenbüfjl
JTlarklsfr. 19, Ecke  Grabensfr. 1.

Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe
benötigt, wende sich gn die

Dotzyelmer Str . 1*

8. «vertag , 19. April 1918 . Mr - sIiaAFNök Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 181.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

